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Verehrte Mitglieder,

die Digitalisierung hält Einzug in unser Sektionsgeschehen. 
Statt Präsenz heißt es nun Virtuell. Vorstandssitzungen und 
andere Treffen finden nunmehr vor dem Bildschirm statt und 
die persönlichen Kontakte schwinden dahin.

Seit über einem Jahr müssen wir uns nun mit diesem kleinen 
Virus beschäftigen. Es stimmt mich traurig, dass wir alte und 
liebgewonnene Gepflogenheiten über Bord werfen müssen. 
Sehr gerne hätte ich z.B. unsere Jubilare persönlich zu einem 
netten Plausch begrüßt. Die Mitgliederversammlung darf im 
gewohnten Rahmen nicht mehr stattfinden. Aber auch all die 
vielen geselligen Gruppenabende, Treffen in den Kletteranla-
gen oder das Kennenlernen neuer Menschen bei den Wande-
rungen oder Kursen sind weggebrochen. 

Obwohl das Leben, und damit die Aktivitäten und persönlichen 
Kontakte, runtergefahren sind, ruht unser Vereinsleben nicht 
komplett. Die ehrenamtlich Tätigen aller Bereiche bemühen 
sich ständig,  ob sich nicht doch eine Möglichkeit auftut, sich mal wieder (in kleinem, erlaubten Kreis) zu tref-
fen. Selbst ein Telefonat weckt bei Vielen schon Glücksgefühle und dabei muss es in den meisten Fällen auch 
leider bleiben. Durch homeoffice und homeschooling gestresst, möchten sich sicherlich die Wenigsten noch 
einen digitalen Vortrag vom DAV anschauen oder an einem virtuellen Treffen teilnehmen. Eine Wanderung in 
freier Natur ist da effektiver und entspannter. Mir persönlich geht es ebenso.

Wir hoffen sehr, dass wir irgendwann mal wieder zu einem „normalen“ Vereinsleben zurückkehren und unse-
re alpenvereinsspezifischen Aktivitäten wieder aufnehmen können. Vielleicht erfolgt eine Lockerung, wenn die 
Mehrzahl unserer Aktiven (hoffentlich) eine Impfung erhalten hat.
Wir würden es uns sehr wünschen. 

Durch die Kontakt- und Reisebeschränkungen der letzten Monate und damit der Wegfall vieler Unterneh-
mungen erreichten uns leider nur wenige Berichte unserer Mitglieder. Diese und weitere Informationen aus 
der Sektion haben wir wieder im blick.punkt für Sie zusammengestellt. Gerne dürfen Sie uns schon jetzt Be-
richte für die nächste Ausgabe zusenden. 

Ihnen, verehrte Mitglieder, wünsche ich eine gute Zeit, einen schönen Frühsommer und Freude bei Ihren 
großen oder kleinen „trotz Corona-Aktivitäten“. Bleiben Sie zuversichtlich und uns weiterhin treu.

Ihre

Erika Labes
1. Vorsitzende

Titelbild: Sonnenaufgang am 

Ofterschwanger Horn (Allgäu)

Foto: Sylvia Labes

Der nächste blick.punkt  erscheint im Dezember 2021.
Redaktionsschluss ist der 1. Oktober 2021.

Wir freuen uns auf Ihre Beiträge.
Bitte schicken Sie diese - möglichst mit Bildern - an die Redaktion 

(redaktion@dav-hanau.de)
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SEKTION

Rechenschaftsbericht für das Jahr 2020

Leider hat uns die Corona-Pandemie noch fest im Griff, sodass 
wir erneut gezwungen waren, die für März anberaumte Mit-
gliederversammlung erneut verschieben zu müssen. Nachdem 
bereits im letzten Jahr keine JMV stattfinden konnte, erhoff-
ten wir uns eine Chance für 2021. Wir planen nun einen wei-
teren Versuch am 23. Oktober. Sollte auch dieser Termin als 
Präsenzveranstaltung nicht möglich sein, wären wir gezwun-
gen, eine virtuelle JMV durchzuführen. 
Die ordentliche Einladung finden Sie nach dem Bericht.
Um Sie bereits heute über die Ereignisse/Aktivitäten unserer 
Sektion aus dem letzten Jahr in Kenntnis zu setzen, folgt 
nachstehender Rechenschaftsbericht des Vorstandes.

Die immer wieder neuen Corona-Beschränkungen sorgten für 
einige Turbulenzen in allen Bereichen. Kaum geplant – schon 
wieder nicht mehr durchführbar, also neu organisieren. 
Um alle anfallenden Arbeiten zügig zu bearbeiten, blieb und 
bleibt die Geschäftsstelle weiterhin geöffnet, jedoch ohne Pu-
blikumsverkehr. Mit zunehmender Dauer der Pandemie wurde 
es ruhiger. Vereinzelt kamen noch Anträge zur Mitgliedschaft 
oder Kurse wurden gebucht, die dann aber oft wieder abge-
sagt werden mussten. Ein ständiges Hin und Her.
Doch trotz dieser Widrigkeiten sind wir in der glücklichen La-
ge, dass in 2020 kein Mitgliederschwund zu  verzeichnen war. 
Die Neueintritte lagen mit 256 rund 30% niedriger als im Vor-
jahr, aber auch die Kündigungen waren um 20% geringer als 
2019. Somit konnten wir zum Jahresende 2020 einen „Re-
kordzuwachs“ von sage und schreibe 2 Personen verzeichnen! 
Aber es hätte auch schlimmer kommen können. 
Finanziell haben wir das Corona-Jahr 2020 gut überstanden. 
Dadurch, dass nur die bereits in Auftrag gegebenen Baumaß-
nahmen im Bereich der Hanauer Hütte fortgeführt bzw. größ-
tenteils fertiggestellt wurden, waren keine weiteren großen 
Investitionen geplant bzw. notwendig. Auch die verminder-
ten Einnahmen aus dem Ausbildungs- und Tourenprogramm 
konnten ausgeglichen werden.
Aufgrund der zurzeit geltenden Kontaktbeschränkungen konn-
te bis Redaktionsschluss noch kein Termin zur Kassenprüfung 
gefunden werden.

Im Oktober erfolgte an Sie unser Spendenaufruf. An die-
ser Aktion beteiligten sich diesmal 120 Personen, die uns mit 
Geldbeträgen zwischen 10 und 300 EURO bedachten. Wir be-
danken uns recht herzlich bei allen Spendern und freuen uns, 
dass insgesamt 5.986,11 EURO zusammenkamen. Dieses 
Geld werden wir, wie im Schreiben erwähnt, unseren Kletter-
anlagen zuführen.

Ausbildung:
Von 47 geplanten Veranstaltungen mussten leider 26 ausfal-
len (55%)! Somit kamen wir bei den, mit 16 Teamer*innen, 
durchgeführten Kursen, „nur“ auf 57 Kurstage und 129 
Teilnehmer*innen. Zum Vergleich: 2019 hatten wir 270 
Teilnehmer*innen bei 42 durchgeführten Veranstaltungen und 
98 Kurstage. Wenigstens konnten wir in 7 Bergsportdiszipli-

nen trumpfen und sogar 10 Veranstaltungen im alpinen Ge-
lände durchführen. Bedauerlicherweise fand keine Veranstal-
tung im Mittelgebirge statt und nur 13 Kurse in der Hessen-
Homburg-Halle.  
Zusätzlich hat das Team die Zeit genutzt, das Ausbildungsma-
terial mal vollständig nach den geltenden PSA-Regeln (Per-
sönliche Schutzausrüstung) zu überprüfen, Altbestand zu ver-
nichten und neues Material anzuschaffen – für die Zeit nach 
Corona. 
Summa summarum, ein Auf und Ab in der Corona-Welle, ganz 
wie unser sportliches Umfeld. Im Frühjahr mussten in der er-
sten Corona-Welle viele Hallen- und Mittelgebirgs-Kurse ab-
gesagt werden. Im Sommer ging es dann wieder raus und ab 
Herbst brach in der zweiten Welle wieder alles ein. 

Hanauer Hütte:
Coronabedingt kam es zu Einschränkungen bei den Näch-
tigungen. Mit 3799 Übernachtungen lag die Zahl bei ca. 
64% gegenüber des Vorjahres. Dem gegenüber freuten sich 
Werner Kirschner und sein Team über die große Zahl der Ta-
gesgäste während der Saison.  
Bei dem „Kraftakt Energiekonzept – Smarte Energie für die 
Hanauer Hütte“ erfolgte im Juni die Abnahme. Mit dem Was-
sermangel im September haben Photovoltaik, Puffer- und 
Batteriekonzept ihre Bewährungsprobe bestanden. Noch feh-
lende behördliche Abnahmen (Abwasser-Reinigungsanlage  
und Verlängerung der Wasserrechte) sind im Juli 2021 gep-
lant.
Das bestehende „(Hütten-)Bastelteam“ ist mittlerweile auf 21 
Personen angewachsen. Der für den Saisonbeginn geplante 
Arbeitseinsatz musste coronabedingt leider ausfallen. Die an-
gefallenen Arbeiten wurden während der Saison in einzelnen 
Aktionen durchgeführt.
Da wir die Hygienemaßnahmen im Winterraum nicht erfüllen 
konnten, hat sich der Vorstand dafür ausgesprochen, diesen 
während der Wintersaison 2020/21 nicht zu öffnen. 

Kletteranlagen:
Anfang des Jahres waren wir noch froh, unserem Hobby „In-
doorklettern“ nachkommen zu können. Doch Mitte März war 
dann erstmal Schluss. Die Kletteranlagen, Hessen-Homburg 
und der Wasserturm, wurden für den Kletterbetrieb gesperrt 
und auch die Trainingseinheiten der Jugendgruppen entfielen. 
Kleine Lockerungen zeichneten sich ab und wir erhielten von 
der Stadt Hanau grünes Licht, die Halle wieder nutzen zu dür-
fen. Schnell mussten Hygienekonzepte, nicht nur für die Klet-
teranlagen, erstellt werden. Unter Einhaltung der Hygiene-
maßnahmen konnten wir am 30. Mai die Kletterhalle wieder 
für vorerst 14 Personen öffnen, die sich dafür auf der Home-
page über eine Online-Reservierung eintragen mussten. Das 
Verfahren wurde sehr gut angenommen und dank des Enga-
gements der vielen ehrenamtlich Tätigen blieb die Halle sogar 
während der Sommerferien geöffnet. Seit 28. Oktober bleibt 
sie wieder geschlossen. 
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Im Gewerbegebiet 14 - 63637 Jossgrund-Burgjoss
Telefon:  06059 / 777 und 1796
Telefax:  06059 / 1409
Internet:  www.zimmerei-christ.de
e-mail:  

 Zimmerarbeiten aller Art 

 Holzrahmenbau 

 Fachwerkhäuser 

 Carports, Pergolen 

 Holzbalkone & Geländer 

 Innenausbau 

 Dachsanierung 

 Dachdeckerarbeiten an geneigten Dächern 

 Dachdämmung, Außenwandverkleidung 

 Vordächer 

Der Wasserturm in Gelnhausen durfte, wegen der geringen 
Nutzfläche, nicht betrieben werden. Der Außenbereich wur-
de anfangs für 10 Personen geöffnet, was aber mit Inkrafttre-
ten neuer Bestimmungen wieder aufgehoben werden musste.  
Das Turmteam nutzte die Zeit, um im Turm aufzuräumen, zu 
malern, neue Routen zu schrauben und … und … und.
Ziel ist und bleibt, den Wasserturm als Trainingsstätte und für 
die vielen Kontakte in der Sektion aufrecht zu erhalten. 

Vorträge:
Der letzte Vortrag in der Sandelmühle wurde am 11. Februar 
von Ralf Gantzhorn präsentiert:
 „Schweiz Alpin - die schönsten Touren zwischen Engadin und 
Mont Blanc“. Leider ist Ralf im Juni 2020 bei einer Bergtour in 
der Schweiz im Alter von 57 Jahren tödlich verunglückt. 
Ab März folgten nur Absagen der Veranstaltungen, Bangen, 
Hoffen und neues Planen. Da der Saal der Sandelmühle von 
uns nicht mehr genutzt werden konnte, entschieden wir uns, 
für künftige Vorträge in die Alte Johanneskirche auszuwei-
chen. Leider waren wir noch kein einziges Mal dort, denn alle 
Termine mussten bisher abgesagt bzw. verschoben werden. 
Den einen oder anderen Vortrag, der den Corona-Maßnahmen 
zum Opfer fiel, wollen wir in der nächsten Saison präsentie-
ren, sofern möglich.

Gruppen:
Das Programm der Gruppen ist zum Wunschzettel geworden, 
gesteuert von Hygieneregeln, Teilnehmerlisten, Limitierungen 
und Absagen. Dank des Engagements der ehrenamtlich täti-
gen Gruppenmitglieder, konnten doch viele Termine realisiert 
werden und dadurch sind nicht alle Kontakte abgebrochen.

Alpingruppe:
Trotz der widrigen Umstände konnte die Alpingruppe von 
33 Aktivitäten 17 durchführen. Das waren 4 von 12 Grup-

penabenden, 9 von 14 Tagestouren (Wanderungen, Fahrrad-
touren) und 4 von 7 Mehrtagestouren (Fichtelgebirge im Fe-
bruar, Sextener Dolomiten und Hanauer Hütte im September, 
Saar-Hunsrück-Steig im Oktober).

Wandergruppe:
Die Wanderungen im Januar und Februar konnten wie ge-
wohnt durchgeführt werden. Die letzte Wanderung ohne Be-
schränkungen war im März mit 30 Personen. Bedingt durch 
die Lockerungen konnte im Mai eine 4-Tagesfahrt mit 12 Per-
sonen in die Rhön und im August die Seniorenwanderung 
stattfinden. Die Treffen (Stammtische) wurden in dieser Zeit 
in den Garten verlegt. Unter Einhaltung der Hygienevorschrif-
ten fuhr die Wandergruppe vom 05. – 12. September mit 18 
Personen nach Oberstdorf und verbrachte dort schöne Ta-
ge mit vielen Wanderungen in den Seitentälern. Die Wan-
derungen im September und Oktober konnten mit einer be-
grenzten Teilnehmerzahl von 15 Personen erfolgen. Nach dem 
letzten Wandertermin am 04. Oktober durch das Ronnebur-
ger Hügelland folgten die Absagen des Herbstfestes, der Sek-
tions- und Adventwanderung sowie der Weihnachtsfeier. 

Jugendgruppen:
Seit März 2020 ruhen die Aktivitäten der Jugendgruppen. Aus-
fahrten oder Klettertrainings finden nicht mehr statt. Verein-
zelt haben sich die Jugendlichen, nach den Regeln, zu Out-
door-Aktivitäten getroffen oder treffen sich virtuell. 

Der Vorstand
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SEKTION

Einladung zur ordentlichen Jahresmitgliederversammlung 

gemäß § 20 der Satzung

am Samstag, 23. Oktober 2021, 16.00 Uhr
Neuer Veranstaltungsort: In der Alten Johanneskirche, Johanneskirchplatz 1, Hanau

Aufgrund der Corona-Bedingungen fand 2020 keine JMV statt. Erneute Verschiebung von März 2021.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Genehmigung des Protokolls der Jahresmitgliederversammlung 2019
4. Jahresbericht des Vorstandes 2020
5. Kassenberichte des Schatzmeisters 2019 und 2020
 Berichte der Rechnungsprüfer 2019 und 2020
 Entlastung des Vorstandes
6. Berichte aus den Referaten und Gruppen
7. Wahlen:
 Referenten:
  Ausbildung
  Hütte
  Kletterhalle
  Klettersteige
  Öffentlichkeitsarbeit
  Vorträge
  Wege
 Ehrenrat
 Bestätigung:
  Leiter/in Alpingruppe
8. Haushaltsvoranschlag 2021

Anträge zur Tagesordnung sind schriftlich bis zum 31. August 2021 an die Geschäftsstelle einzureichen.

Den Jahresbericht 2020 des Vorstandes, der Referate und Gruppen finden Sie vorstehend.

Hanau, im April 2021
Der Vorstand 
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Kategorie Euro

A-Mitglied
Mitglieder ab dem vollendeten 25. Lebensjahr

66,00

B-Mitglied
Ehe-/Lebenspartner des A-Mitglieds; gemeinsames Konto für SEPA-Lastschrift

33,00

C-Mitglied
Mitglieder, die einer anderen Sektion als A, B oder Junior angehören; Kopie des Mitgliedsausweises ist 
vorzulegen.

33,00

Junior
Mitglieder vom 19. bis zum vollendeten 25. Lebensjahr

33,00

Kinder/Jugendliche
als Einzelmitglied, bis zum vollendeten 18. Lebensjahr

25,00

Familienbeitrag
Beide Eltern sind Mitglieder der selben Sektion, Kinder bis 18 Jahre; gemeinsames Konto für SEPA-Lastschrift

99,00

ermäßigter Beitrag (auf Antrag/Nachweis)
● Mitglieder ab dem vollendeten 70. Lebensjahr
● aktive Mitglieder der Bergwacht
● Mitglieder mit Grad einer Behinderung von mind. 50%, (Kinder/Jugendliche bis zum vollendeten 
   18. Lebensjahr beitragsfrei)

33,00

Aufnahmegebühr (einmalig)
für A, B, Junior und Familie

25,00

Jahresbeiträge 2021

Bei einem Eintritt ab dem 01.09. eines Jahres reduziert sich der Mitgliedsbeitrag für das restliche Jahr um 50%. 
Die Aufnahmegebühr entfällt ebenfalls.

Für die Einordnung in die Beitragskategorien ist jeweils das Alter zu Beginn des Kalenderjahres (am 01. Januar) maßgebend.
Die Umstufung in eine neue Kategorie erfolgt jeweils in dem seinem Geburtstag folgenden Jahr.

Bei einer bestehenden Familienmitgliedschaft endet die Mitgliedschaft für Kinder und Jugendliche nicht automatisch mit dem
18. Lebensjahr, sondern ist weiterhin gültig, sofern sie nicht fristgerecht gekündigt wurde. Satzungsgemäß ist eine Kündigung
der Mitgliedschaft schriftlich per 30.09. eines Jahres zum Jahresende möglich.
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SEKTION

Wir gratulieren unseren Geburtstagskindern nachträglich 
herzlichst zum Geburtstag

96 Jahre 
Gernot Meussling 
  
94 Jahre 
Wilhelm Bensel 
Gertrud Kottenhahn 
Gertrud Weicker 
  
85 Jahre 
Nikolaus Adora 
Joachim Glenzendorf 
Adolf Möller 
Herwig Müller 
Wilhelm Petri 
Gernot Stein 
  
80 Jahre 
Marion Eyerkaufer 
Albert Gorselitz 
Willi Graulich 
Gernot Hausch 
Manfred Reinke 
Rolf Ruthardt 
Dietrich Scherbl 
Peter Wendland 
Peter Weng 
Heidrun Wolff 
  
75 Jahre 
Klaus Gräbner 

Else Großhans 
Manfred Matzner 
Dieter Nentwig 
  
70 Jahre 
Ilona Claas 
Günter Fleckenstein 
Bertold Fuchs 
Edgar Führes 
Marion Göttling-Fuchs 
Armin Klaußner 
Monika Klaußner 
Gerhard Knoch 
Wolfgang Koch 
Luise Lobentanzer 
Winfried Lotz 
Hans Peter Marth  
Hubert Müller 
Gerhard Rodinger 
Hermann Roth 
Heiner Rüter 
Gerlinde Ruth 
Günter Schölla 
Sonja Schwarz 
Wilfried Stumpf 
  
65 Jahre 
Franz-Peter  
Horst Dietz 
Gabriele Ebbeler-Tischbirek 

Udo Fehre 
Reinhard Fleckenstein 
Reinhard Götz 
Christoph Happich 
Matthias Herrmann 
Bernd Hoffmann 
Hans-Jürgen Höhn 
Werner Kaminski 
Walter Keutel 
Hubert Kraus 
Bernd Lendla 
Bernd Meier 
Karin Müller 
Ottmar Muth 
Heike Paul 
Wolfgang Schwamm 
Harald Simon 
Ruth Venus-Koch 
Hans-Peter Werner 
Cornelia Zahn 
Wolfgang Zeller 
  
60 Jahre 
Fritz Amberg 
Detlef Angelstein 
Elke Baier 
Stefan Becker 
Ulrich Bretthauer 
Gabriele Brönner 
Uwe Brüggmann 

Klaus Buchhold 
Sabine Diel 
Reiner Dieser 
Marina Emmel 
Norbert Gehre 
Beate Haas 
Harald Hamm 
Andrea Haßler 
Jürgen Heinbuch 
Andreas Herwig 
Birgit Jakob 
Bärbel Kaltschnee 
Andrea Koch 
Isabelle Kreith 
Christina Kreuter 
Birgit Lange 
Christof Müller 
Peter Reif 
Peter Schmitt 
Lothar Schnitzer 
Raimund Schreiber 
Michael Carsten Schreiner 
Christoph Schröder 
Michael Taubel 
Betina Völcker 
Thomas Völp 
Barbara Ann Walter 
Hans Christoph Wilke 
Robert Wolf 
Frank Wöll 

Die Sektion gedenkt der verstorbenen Mitglieder

Dieter Feuge (80)  Mtgl. seit 1984
Rudolf Gersting (63) Mtgl. seit 1995
Frank Henning (68) Mtgl. seit 1985
Mathilde Kämmerer (83) Mtgl. seit 2009
Tobias Kuckuck (44) Mtgl. seit 2010
Hans Wilhelm Wenzel (76) Mtgl. seit 1976
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Im Gloria Palais Hanau 

alle Zugänge barrierefrei 
kostenfreies Parken

Nussallee 7
63450 Hanau
Telefon: 06181-919710
Fax: 06181-9197120
singrin@hoeratelier.de
www.hoeratelier.de

PERSÖNLICH  –  SYMPATHISCH  –  KOMPETENT
Persönliche Beratung Sympathische Betreuung Kompetenter Service

Wir begrüßen mit einem herzlichen Willkommen unsere 
neuen Mitglieder in der Sektion

(4462 Mitglieder, Stand 31.03.2021)

Tom Böhringer
Horst Brandl
Susanna Brandl
Paul Christmann
Ben Gabriel  Emrich
Moritz Emrich
Arne Enkelmann
Rune Enkelmann
Sandra Erben-Wenzel
Christopher Fleckenstein
Chantal Gieles
Lutz Elias Gieles
Edgar Glück

Diana Glück
Sabine Gudat-Vasak
Janina Hintze
Andreas Klein
Paul Klein
Karsten Könekamp
Jürgen Kummer
Lene Lemmer
Ella Luise Gieles
Carl Emmanuel Maloney
Katharina Maloney
Patrick Maloney
Maximilian Maloney

Nicolai Maloney
Philippa Maloney
Aurel Maloney
Nils Mertens
Lisa-Marie Racky
Heiko Rieth
Lina Ring
Cafer Sahin
Felix Scherer
Sara Schmitt
John Schmitt-Weigand
Mathias Schneeweis
Tim Seifert

Nala Steigerwald
Fine Steigerwald
Sebastian Stock
Benjamin Stock
David Vasak
Levi Vasak
Nadine Wagner
Stefan Wenzel
Zoe-Olivia Wenzel
Thomas Wolf
Masami Yasui
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SEKTION | EHRENAMT

Unsere ehrenamtlich aktiven Mitglieder sind das Herz, die 
Seele und die Stütze unserer großen Sektion.
Ein großes DANKE an die vielen Mitglieder, die unser Vereins-
leben gestalten, die vielfältigen Aufgaben engagiert überneh-
men und dadurch vieles an Angeboten für die Gemeinschaft 
erst ermöglichen.
Unsere ehrenamtlich aktiven Mitglieder sind nicht nur regel-
mäßig und über Jahre in Vorstand und Beirat, als Kurs- oder 
Tourenleiter/in tätig, sondern sie betreuen Kinder- und Ju-
gendgruppen in unserer Kletterhalle, schrauben Kletterrou-
ten in unseren Kletteranlagen, organisieren Fahrten und Wan-
derungen, initiieren Umwelt- und Naturschutzprojekte, ge-
stalten verantwortlich unsere Vereinszeitschrift,… und noch 
vieles mehr.
Alle sind im Team mit Begeisterung und viel Spaß dabei, um 
dabei auch mal Berge zu versetzen oder neue Wege zu gehen.
 

Arbeitseinsatz an der Hanauer Hütte

Bäumchen pflanzen mit dem ASK

Kletterturm beim Bürgerfest

Wartung der Kletterhalle
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Ein paar Eindrücke von Aktivitäten unserer Ehrenamtlichen 
Hessenreporter: Gipfel stürmen – Wie Jugendliche fürs Le-
ben lernen.
Ansehen auf YouTube: 
https://www.youtube.com/watch?v=1bRgMyrbW7o

Zukunftsforum in der Rhön

Je mehr Hände anpacken, desto mehr kann gelingen! Um die 
Aufgaben auf noch mehr Schultern zu verteilen, damit wir 
weitere Angebote aufbauen können: Wir wünschen uns viele 
weitere helfende Hände und Köpfe, die sich – gerne auch 
zeitlich begrenzt einbringen und bei den vielfältigen Aufga-
ben mitmachen.

Und wir können in fast allen Bereichen Hilfe gebrauchen. Sei 
es auf handwerklicher, fachlicher oder organisatorischer Ebe-
ne.

Dabei braucht sich niemand über Amtsperioden hinweg ver-
pflichten – die Mitarbeit an einem konkreten Projekt hilft uns 
genauso weiter und hat meist ein absehbares Ende.

Von der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen in unseren Klet-
tergruppen, über handwerkliche Aufgaben auf unserer Hüt-
te und in unseren Kletteranlagen bis zur Betreuung von Ver-
anstaltungen und Übernahme von Hallendiensten: Wir haben 
einen großen Sack an bunten Aufgaben und immer wieder 
spannende Projekte, in denen deine Unterstützung gefragt 
ist. Und wer lieber mal wissen will, wie das eigentlich inner-
halb der Sektion so läuft, findet auch hier genug zu tun. Sei es 
im Vorstand, in den verschiedenen Teams und Gruppen oder 
sonstigen Tätigkeitsfeldern.
Wir freuen uns auf dich und euch!

Ehrenamtlich Aktive profitieren von
• Zusammenarbeit in einem engagierten Team unter Gleich-

gesinnten
• persönlichen Entfaltungsmöglichkeiten und Erwerb neuer 

Kompetenzen, auch durch Teilnahme an Qualifizierungen 
und Fortbildungen (über die Ausbildungsakademie des DAV)

• Versicherungsschutz im Dienste der Sektion
• Ehrenamtscard Hessen (unter bestimmten Vorausset-

zungen)
• Vergünstigungen wie Bonuspunkte (für Hallendienstler)
• Aufwandsentschädigung (für Funktionsträger)
• Aktuell und in der nächsten Zeit brauchen wir Unterstützung 

bei diesen Aufgaben:
• Hallendienste
• Schatzmeister
• Fachübungsleiter im Alpinbereich
• Kletterbetreuer im Bereich der Inklusion

Interesse?
Du hast Interesse? Kannst du dir vorstellen, uns auch bei an-
deren Projekten mit deinen Fähigkeiten und Kenntnissen zu 
unterstützen? 
Dann schick bitte eine E-Mail an ehrenamt@dav-hanau.de. 
Wir freuen uns auf deine Nachricht!

Wir brauchen Euch - Mitarbeitende gesucht
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SEKTION | EHRENAMT

 Wir suchen eine/n Nachfolger/in 
für unseren Schatzmeister!

Unser langjähriger Schatzmeister Horst Käsemann geht im März 2022 in den verdienten Ruhestand. Hierfür suchen wir eine/
n Nachfolger/in. Wenn Du Spaß hast in einem starken Team und dem größten Sportverein im Main-Kinzig-Kreis mitzuarbeiten 
und das nötige Rüstzeug im Bereich Finanzen mitbringst, bist Du bei uns richtig. Der/die Schatzmeister/in wird von der Jahres-
mitgliederversammlung für 3 Jahre gewählt und ist Mitglied im geschäftsführenden Vorstand.

Deine Aufgaben sind:
• Eine ordentliche Finanzverwaltung einschließlich der Buchführung (ggf. auch als Team)
• Überwachung der Gemeinnützigkeit der Sektion im Rahmen der Buchhaltung sowie der steuerlichen Vorschriften
• Vorbereitung der Finanzberichte, Jahresabschlüsse und Haushaltsvoranschläge mit Präsentationen bei der JMV
• Beantragung von Finanzmitteln bei Organisationen und Behörden
• Betreuung der Geschäftsstelle mit Personalführung

Was bieten wir Dir:
• Einstieg mit der Unterstützung unseres Schatzmeisters Horst Käsemann in die Aufgaben der Sektion in Sachen Finanzen
• persönliche Entfaltungsmöglichkeiten und Erwerb neuer Kompetenzen, auch durch Teilnahme an Qualifizierungen und Fort-

bildungen (über die Ausbildungsakademie des DAV)
• Unterstützung durch Steuerberater 
• Die üblichen Vorteile/Vergünstigungen für ehrenamtlich Tätige

Was wünschen wir uns von Dir:
• Kenntnisse im Bereich der Finanzen, Controlling und Steuerrecht für Vereine
• Du bist gewohnt selbständig zu arbeiten
• Du bist bereit ca. 4-5 Stunden pro Woche für diese Aufgabe zu investieren
• Die regelmäßige Teilnahme an Vorstandssitzungen (Präsenz oder virtuell)

Wenn dieser Aufruf Dich anspricht und Du bei uns mitmachen möchtest oder noch Fragen hast, dann melde Dich per E-Mail 
unter ehrenamt@dav-hanau.de
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SEKTION | HANAUER HÜTTE

Eine alte Dame wird 125

Hüttenjubiläum im kommenden Jahr 

Kaum besteht unsere Sektion seit 125 Jahren, wartet bereits 
das nächste Jubiläum. Die Hütte feiert ihren 125. Geburtstag. 
Doch wie sieht so eine Feier im Jahr 2022 aus? Wie vermeiden 
wir einen 08/15-Reigen von Aktivitäten? Die Idee ist: innovativ 
statt verstaubt, mitgliedernah statt abgehoben sowie traditio-
nell verwurzelt und zugleich weltoffen und bunt. 

Das 125-Jahre-Jubiläum soll stattfinden und zugleich – aus 
Kostengesichtspunkten – im Sektionsrahmen bleiben. Gesucht 
sind Maßnahmen, die die Besonderheit unserer Hütte aufzei-
gen und andererseits auch Mitglieder und die Jugend, Gäste, 
Dorfbewohner, Pächter, Ehrenamtliche und, und, und … aktiv 
mit einbeziehen. 

Das Ziel der Umsetzung: alle gängigen Kommunikationskanä-
le berücksichtigen, statt zum Beispiel nur auf eine Jubiläums-
veranstaltung oder eine -broschüre zu setzen. Gesucht ist ein 
Konzept mit einer Vielzahl ineinander verzahnter Maßnahmen. 
Verteilt über das gesamte Jubeljahr.

Noch gibt es nur diese erste Idee. Ein Jubiläumsjahr für die 
Mitglieder, das aus dem Rahmen fällt. Und das deutlich macht, 
so feiern wir ein 125jähriges. 

Haben Sie jetzt Lust, sich einzubringen, den Rahmen zu nut-
zen? Dann freue ich mich, Sie im Jubiläums-Team zu begrü-
ßen. Das Team wird gerade gegründet. Und egal, ob Sie kre-
ativ sind, sich mit zeitgemäßen Medien auskennen, ein Orga-
nisationstalent, ein Macher oder ein Teamplayer sind: Mitma-
chen kann jeder. Ein Auftakt-Meeting mit allen Interessenten 
ist ab Ende Juni geplant. Den Termin stimmen wir noch ab. 
Hier lernen wir uns kennen, entwickeln erste Jubiläumsideen 
und planen, wie es weitergeht.

Sie möchten genauer wissen, was vielleicht auf Sie zukommt? 
Kein Problem. Schreiben Sie eine E-Mail an huettenreferent@
dav-hanau.de oder rufen Sie mich an.

Ludolf Schein
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KLETTERANLAGEN

Öffnungszeiten Wasserturm Gelnhausen – Boulderraum
Öffnungszeiten Wasserturm Gelnhausen

Hailerer Straße 36 
(Nähe Bahnhof)

63571 Gelnhausen
Di, Do 

So
19.00 bis 22.00 Uhr
15.00 bis 18.00 Uhr

Öffnungszeiten DAV-Kletterzentrum Hessen-Homburg
Öffnungszeiten

DAV Sektion Hanau
Kletterhalle Hessen-Homburg

Schulzentrum Hessen-Homburg 
Curt-Möbius-Str.

Di 19.00 bis 22.00 Uhr

Do 19.00 bis 22.00 Uhr

So 10.00 bis 14.00 Uhr

Die  
Kletter- 
anlagen: 

Boulderblock am 
DAV-Kletterzentrum Hessen-Homburg

DAV-Kletterzentrum Hessen-HomburgWasserturm 
Gelnhausen

Wichtig: An gesetzlichen Feiertagen, in den Sommerferien und in den Winterferien ist das Kletterzentrum geschlossen.
Aktuelle Termine finden Sie auf der Homepage (www.dav-hanau.de/kletteranlagen).
Einlass nur nach vorheriger Online-Anmeldung möglich: https://dav-hanau.de/halleneintritt-dav-kletterzentrum

Wichtig: Der Turm ist nur an Weihnachten und an gesetzlichen Feiertagen geschlossen.  
Weitere unregelmäßige Termine finden Sie im Internet oder im Schaukasten am Turm.
Boulderanlage vorübergehend geschlossen.

DAV-Kletterzentrum Hessen-Homburg

Hallenreferent:
Ralf Wörner
E-Mail: 

Ansprechpartner
Wasserturm Gelnhausen

Turmreferent: 
Philipp Rott
Tel.: 0151 / 56377561
E-Mail: 

Hinweis:
Bitte beachten Sie, dass in unseren Kletteranlagen keine Telefone installiert sind. Bei den angegebenen Kontaktdaten handelt 
es sich um die privaten Tel.-Nr‘n unserer Referenten. Anfragen sollten grundsätzlich per E-Mail erfolgen.  
Vielen Dank für ihr Verständnis.

Bedingt durch die Corona-
Krise geänderte 

Öffnungszeiten.
Infos siehe Homepage.
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Sie sind auf der Suche nach einer geeigneten Unterkunft für 
Ihren Winterurlaub im Pitztal. Bei uns im Haus Astoria in 
St. Leonhard in Österreich sind Sie auf jeden Fall richtig! 

HANAUER HÜTTE

Hanauer Hütte (1920 m) in den Lechtaler Alpen

Koordinaten: Geogr. Breite: 47° 14,989‘ Geogr. Länge: 10° 35,461‘

Kontakt: Werner Kirschner, Piösmes 208, A-6481 St. Leonhard / Pitztal 
Telefon Hütte: (+ 43) 664 / 266 91 49,             
Internet: www.hanauer-huette.de
Reservierungen können telefonisch oder per E-Mail 
(hanauer.huette@aon.at) entgegengenommen werden.

Nächtigung: 38 Betten und 100 Lager; Winterraum: 18 Lager 

Anreise: Bahnhof: Reutte, Imst; Bushaltestelle: Elmen;  
Ausgangspunkte: Boden 1357 m (Gehzeit 2 Std.); Elmen 978 m (Gehzeit 5,5 Std.);  
Gramais 1328 m (Gehzeit 4 Std.)

Karteninfo: Alpenvereinskarte Lechtaler Alpen, Parseierspitze Nr. 3/3, 1:25000 und  
Lechtaler Alpen, Heiterwand + Muttekopfgebiet Nr. 3/4, 1:25000;  
Kompass Wanderkarte Lechtaler Alpen - Hornbachkette Nr. 24, 1:50000
Stützpunkt für Ausbildung und Kurse:
• Klettergärten (auch für Kinder), alpine Routen
• Klettersteige (leichte + schwere Variante)
• Seminarraum (60 Personen, Beamer, Overheadprojektor, DVD, Video)

Wanderführer:  
„Wandern und Bergsteigen rund um  
die Hanauer Hütte“

Der Wanderführer gibt einen hervorra-
genden Überblick über die schönsten  
Wanderungen und Bergtouren rund um 
die Hanauer Hütte. Ein Kartenausschnitt 
zeigt jeweils den Verlauf der Route. Zu je-
der Tour wird der Verlauf des Weges, die 
Schwierigkeit und die benötigte Zeit detail-
liert beschrieben.
Der 24-seitige farbige Wanderführer ist im 
praktischen Format 13 x 18 cm und passt 
in jeden Rucksack. Erhältlich ist er für  
3 Euro in der Geschäftsstelle und beim 
Hüttenwirt.

Die Hanauer Hütte liegt wunderschön  
auf dem Parzinnboden in den Lechtaler  
Alpen. Sie wurde im Jahre 1897 von der  
Sektion Hanau im Deutschen Alpenverein erbaut.  

Die Hüttenpächter Petra und  
Werner Kirschner, sowie Alex und 
Manuel freuen sich über Ihren  
Besuch.

Öffnungszeit der Hütte: Mitte Juni bis zum letzten Sonntag im September

Die Hütte ist ab dem 

18. Juni 2021 geöffnet.
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JUGEND

 JDAV Hanau 
Die Jugend der Sektion Hanau im Deutschen Alpenverein

Die JDAV Hanau kümmert sich um die Belange der Jugend-
arbeit der Sektion. Alle Sektionsmitglieder bis zum vollende-
ten 27. Lebensjahr sind automatisch Mitglied der JDAV; hin-
zu kommen sämtliche Jugendleiter und JDAV-Funktionsträger 
unabhängig von ihrem Alter. Die JDAV Hanau umfasst zurzeit 
ca. 900 Mitglieder.

Ausgestattet mit einem eigenen Budget, das uns einen wei-
ten Aktionsrahmen garantiert, gestalten wir die Jugendarbeit 
der Sektion. Wir, das sind die sogenannten Jugendteamer, al-
so die Jugendleiter sowie die Fachübungsleiter und Trainer, 
die als JDAV-Funktionsträger in die Jugendarbeit eingebun-
den sind. Hinter dem sperrigen Wort Jugendarbeit stehen da-
bei Spaß, Freude, Kletter- und Bergabenteuer, unvergessliche 
Naturerlebnisse, sportliche Herausforderungen sowie Persön-
lichkeitsentwicklung durch Engagement für eine gemeinsame 
Sache, Übernahme von Verantwortung für sich und ande-
re und Schärfung des Risikobewusstseins. Ok, Arbeit ist na-
türlich auch dabei, zumindest für die Jugendteamer, denn  
ohne die ließe sich all dies für unsere Kinder und Jugendlichen 
nicht organisieren. 

Das Eintrittsalter für die Jugendaktivitäten liegt bei 10 Jah-
ren. Jüngere Kinder werden über die Familienarbeit der Sekti-
on betreut. Bei unseren Aktivitäten steht das Klettern klar im 
Vordergrund. Unsere Jugendgruppen treffen sich hierfür zu 
regelmäßigen Trainingsterminen in der Kletterhalle in Hanau 
(Kletterzentrum Hessen-Homburg) und/oder im Wasserturm 

in Gelnhausen. Aber auch Ausfahrten in die Kletterhallen der 
Umgebung, in den Naturfels von Rhön, Odenwald und Frän-
kischer Schweiz sowie in die Alpen stehen fest auf dem Pro-
gramm. Daneben unternehmen wir alles, was gemeinsam 
Spaß macht und mit Sport, Outdoor und Natur zu tun hat. 

Übergeordnetes Ziel all unserer Aktivitäten ist natürlich die 
Gewährleistung von Sicherheit. Klettern und Bergsteigen sind 
Risikosportarten, die zwar sicher aber nicht ohne Risiko aus-
geübt werden können. Um Unfälle und Verletzungen mög-
lichst auszuschließen und das Risiko möglichst klein zu hal-
ten, haben unsere Jugendteamer Ausbildungen des DAV und 
der JDAV absolviert und unterliegen einer regelmäßigen Fort-
bildungsverpflichtung. Für das Einhalten der Sicherheits- und 
Ausbildungsstandards stehen der Jugendreferent und die Ju-
gendteamer in den Jugendgruppen ein.

Apropos Jugendgruppen: Zurzeit haben wir fünf Jugendgrup-
pen, in denen 20 Jugendteamer knapp 70-80 Kinder und Ju-
gendliche betreuen. Die Jugendgruppen und Jugendteamer 
stellen wir nachfolgend vor. Der Eintritt in die Jugendgruppen 
führt durch das Nadelöhr einer Warteliste, in die Ihr Euch im 
Internet eintragen könnt.
(www.dav-hanau.de/jugendgruppen)

Für Fragen zu unseren Aktivitäten, zu den Jugendgruppen, 
zur Warteliste und zur JDAV Hanau könnt Ihr Euch gerne an 
uns wenden.

Till Barleben
Jugendreferent
till.barleben@dav-hanau.de
0178-5830825

Jonas Rosenau
stellv. Jugendreferent
jonas.rosenau@dav-hanau.de

Eine Übersicht über die aktuellen Jugendgruppen, 

Trainingszeiten und aktiven Jugendteamer gibt es 

im Internet unter: 

www.dav-hanau.de/jugendgruppen/

Seite 16 | blick.punkt 63



Liebe Familien,
nachdem es im Bereich Familiengruppe lange ruhig war, ha-
ben wir uns im Oktober 2020 entschieden, diese zu reaktivie-
ren. Die Ziele und Ideen sind die gleichen geblieben.

In den kälteren Tagen wollen wir uns sonntags von 14-17 Uhr 
zum Klettern in der Halle treffen (sofern es die Corona-Pan-
demie zulässt). Diese ist ausschließlich für unsere Familien-
gruppe reserviert.

Hauptfokus sollen aber Aktivitäten im Freien sein, nicht nur 
klettern, sondern auch Wanderungen, Grillen und Ausfahrten. 
Teilnehmen in der Gruppe können alle, die in der Sektion 
Hanau Mitglied sind. Eine Mitgliedschaft im DAV Hanau ist ob-
ligatorisch.

Die erste Ausfahrt ist geplant für den 03.06 bis 06.06.2021 
zum Ebinger Haus auf der schwäbischen Alb. Ein wunderschö-
nes, gut abgesichertes Klettergebiet. Die Teilnehmerzahl ist 
auf max. 15 begrenzt. Plätze sind noch frei!! (Muss coronabe-
dingt leider ausfallen.)

Im Juli wollen wir vom 13. bis 17.08.2021 auf die Winnebach-
see-Hütte ins Ötztal fahren. Die Anzahl der Mitglieder, die da-
bei sind, liegt bereits bei 18 Teilnehmern. Von daher ist die 
Anmeldung leider schon geschlossen.

Weitere Tagesaktivitäten werden wir flexibel ausschreiben.
Um kurze Wege zu haben, gründete ich eine WhatsApp-Grup-
pe. Jede Familie, die in dieser Gruppe dabei sein möchte, kann 
mich gerne anschreiben martin.geiger@dav-hanau.de

In Erwartung, dass es eine Normalisierung gibt, blicken wir 
positiv in die Zukunft und werden viele schöne Stunden er-
leben.

Noch einige Sätze zu mir. Mein Name ist Martin Geiger, 49 Jah-
re jung, Familienvater und in (fast) allen Bereichen des Berg-
steigens/Kletterns erfahren (außer auf Eis).  

Ich freue mich auf Euch!

Martin 

Familiengruppe
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BERICHT | SEKTIONSLEBEN

Sektionsleben in der Pandemie

Kontaktlos in Kontakt bleiben

Die Pandemie hat die Aktivitäten der Sektion eingeschränkt. 
Das betrifft sowohl die Vereinsführung, die ehrenamtlich Tä-
tigen und die vielen ungenannten Helfer, wie auch vor allem 
die aktiven Mitglieder. Andererseits ist die Sehnsucht nach Be-
gegnungen, gemeinsames Wandern, Klettern, Bouldern oder 
Mountain-Biken groß. Für viele ist nichts tun, keine Option. Al-
so rein in die digitale Lernkurve?!

Online-Meetings sind im Vorstand und den Projektgruppen in-
zwischen etabliert. „Nachdem zunächst technische Probleme 
gelöst werden konnten, haben wir anfangs noch in dem ein 
oder anderen Fall etwas Überzeugungsarbeit leisten müs-
sen“, schmunzelt Erika (Labes), die erste Vorsitzende. Wichtig 
war in dieser Phase die Unterstützung durch den Bundesver-
band, der für alle Sektionen mit MS Teams eine sichere tech-
nische Plattform anbietet. Die Zusammenarbeit in den jewei-
ligen Teams entwickelt sich immer besser. Konkrete Ergeb-
nisse, wie zum Beispiel die neue Seite fürs Ehrenamt auf der 
Homepage der Sektion, machen stolz und lösen Energie für 
die nächsten Themen aus.

Für die Alpingruppe sieht Reinhard (Labes) im zweiten Jahr 
unter Pandemie-Bedingungen eine deutlich schwierigere Si-
tuation. Waren im vergangenen Jahr wenigstens Aktivitäten 
mit limitierter Teilnehmerzahl erlaubt, so mussten in diesem 
Jahr bislang alle Veranstaltungen abgesagt werden. Durch re-
gelmäßige Rund-Mails oder auch Telefonate versucht er die 
Kontakte nicht abreißen zu lassen. „Schön, dass wir uns mal 
wieder unterhalten konnten“, sei die Rückmeldung, über die 
er sich dann am meisten freut. Aus diesen Gesprächen weiß 
Reinhard auch, dass sich zumindest einige unter strenger Ein-
haltung der Corona-Regeln gelegentlich privat zum Wandern 
treffen. 

Privat treffen sich auch einige Boulderer vom Kletterturm in 
Gelnhausen. Zu zweit suchen sie ein Boulder-Problem, testen 
und lösen es. Dazu drehen sie ein Video, das auf eine selbst 
erstellte Homepage hochgeladen wird. Andere machen es 
nach und kommentieren die Aktion. Klettern und Bouldern am 
Turm bleibt weiterhin nicht erlaubt. Phillipp (Rott) sieht darin 
eine Gefahr für die Attraktivität des Angebots. Anfangs seien 
die Mitglieder noch sauer gewesen. Jetzt schlafen die Kon-
takte immer mehr ein. Den Zusammenhalt auf Distanz in den 
Griff zu bekommen, sieht er als große Herausforderung.

Im Hüttenteam geht es auch immer digitaler zu. Planungen 
für den nächsten Arbeitseinsatz online durchzuführen ist eine 
der leichteren Aufgaben. Mehr oder weniger strukturiert wer-
den die einzelnen Punkte besprochen. Auch Informationen 
per E-Mail ermöglichen den Kontakt zu den Mitgliedern und 
zurück. Gänzlich ungewohnt ist es, neue Teammitglieder per 
Video in die Runde aufzunehmen. Es fehlen die ungezwun-
genen persönlichen Kontakte, die sich bei einem klassischen 

Treffen so nebenbei ergeben. Das miteinander Klönen in klei-
nerer Runde. Sich mal neben den oder die zu setzen oder ein-
fach nur zuzuhören. Außerdem gibt es auch Mitglieder die klar 
sagen: „Video-Konferenzen sind schon im Arbeitsleben nicht 
mein Ding. Im Verein brauche ich das erst recht nicht.“

Also rein in die digitale Lernkurve? Ja, die Kontakte lassen sich 
mit Hilfe der modernen Kommunikationsmittel aufrechterhal-
ten. Ein Beispiel ist der „blick.aktuell“, der Anfang April zum 
ersten Mal per E-Mail an die Mitglieder versandt wurde, die 
der Sektion ihre E-Mail-Adresse mitgeteilt haben. Die ersten 
Reaktionen auf dieses zusätzliche Informationsangebot sind 
positiv und regen gleichzeitig zu weiteren Ideen an. Das Be-
sondere daran: Information wird nicht als Einbahnstraße er-
lebt, sondern als Dialog.

Text: Reinhard Labes, Philipp Rott, Ludolf Schein

Welche Erfahrungen haben Sie im Rahmen 
der Pandemie mit unserer Sektion gemacht?

Was wünschen Sie sich mehr?
Worauf können Sie verzichten?

Schreiben Sie uns
per E-Mail: verwaltung@dav-hanau.de 
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ANZEIGE
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BERICHT | BERGFREUNDE

Wie zwei Bergfreunde die Heimat kennen 
und schätzen lernten!

Wie in den letzten Jahren sollte unsere Bergsaison im April in 
Ellmau/Wilden Kaiser beginnen. Anfang März 2020 waren wir 
noch zuversichtlich, dass wir in knapp einem Monat nach Ös-
terreich fahren können, um dort das Bergpanorama, die Wan-
der-/Klettertouren und die alpine Luft zu genießen. Genauso, 
wie wir es jahrelang schon machten.

Dann kam ein kleines, gefährliches Virus, stellte die ganze 
Welt auf den Kopf und auch all unsere Urlaubspläne. 

Was nun tun? 
Urlaub hatten wir – aber was fängt man mit der freien 
Zeit ohne Berge und mitten im Lockdown an?

Statt den Rucksack für eine alpine Tour zu packen und die 
Bergstiefel zu schnüren, planten wir nun eine Wanderung der 
speziellen Art. Wie lange ist man denn unterwegs, wenn man 
einmal seine eigene Heimatstadt umrunden möchte? 

Langenselbold – unser Heimathafen - liegt umgeben von 
Feldern, Wiesen, dem Kinzigsee und einem kleinen Haus-
berg recht idyllisch in der Nähe von Frankfurt. Mitten im er-
sten Lockdown machten wir uns also auf den Weg, unsere 
Heimat zu umrunden. Der gepackte Rucksack mit Leckereien 
vom ortsansässigen Landwirt, dem Bäcker und Obsthändler 
auf dem Rücken, starteten wir bei Sonnenaufgang. 

Schon die ersten Kilometer brachten eine Überraschung. Ab-
seits vom üblichen und kürzesten Weg zum Weinberg ent-
deckten wir einen vergessenen Pfad, der uns auf eine Lich-
tung führte. Schon etwas irritiert über die merkwürdigen Ge-
räusche, tauchten um die Ecke eine Herde Kamerunschafe 
auf. Friedlich grasten sie auf der Lichtung und wir wanderten 
mitten durch. Natürlich nicht ohne ein paar Fotos mit dem 
Handy zu schießen. 

Nach einer fast schon alpin anmutenden Steigung, erreichen 
wir den ersten Aussichtspunkt mit Weitblick. Ein Blick über 
das ganze Ronneburger Hügelland, inklusive erste Sichtung 
der Ronneburg, entschädigten für den fünfminütigen, steilen 
Aufstieg. Weiter ging es, von nun an bergab, vorbei an einem 
Pferdehof und einem der ortsansässigen Bauern mit Metzge-
rei. Hier trafen wir die ersten Bekannten und wie es auf Wan-
dertouren üblich ist, grüßte man sich brav und wünschte sich 
noch viel Spaß. 

Am Ruhehain der Stadt Langenselbold angekommen fanden 
wir eine schöne, sonnige Bank am Waldesrand, um unser mit-
gebrachtes Frühstück zu vertilgen. Was in den Alpen und den 
üblichen Wanderwegen ein gewohnter Anblick ist, sorgte hier 
doch für ein Lächeln bei den Passanten. Dennoch bekamen 
wir von allen Vorbeigehenden guten Appetit gewünscht. 

Nach dieser Stärkung ging es weiter über den Friedhof. Hier 
konnten wir unsere Wasservorräte auffüllen und auch mal 
schnell den Toiletten einen Besuch abstatten. 

Vorbei ging es am Besiedlungsrand von Langenselbold, rüber 
ins Industriegebiet der Stadt bis hin zur Feuerwehr. Hier liefen 
wir einen Zickzack und damit eigentlich einmal unnötig eine 
Straße erst nach vorne – dann wieder nach hinten. Das sollten 
wir das nächste Mal besser machen! 

Nachdem wir ein kleines Wäldchen hinter uns gelassen hat-
ten, die Unterführung trockenen Fußes durchschritten und 
den Fahrradweg Richtung Kinzigsee weitergingen – kam wie-
derholt das Gefühl auf, dass wir es doch richtig, richtig schön 
hier haben. 

Nächster Stopp sollte am Kinzigsee-Ufer sein. Doch dies dach-
ten sich wohl noch viele andere Spaziergänger. Das Ufer rund 
um den See war belagert und keine freie Bank mehr zu er-
gattern. 

Egal, dann halt weiter! 
Am sogenannten Ruhlsee fanden wir ein wenig später doch 
ein lauschiges Plätzchen in der Sonne und verweilten dort ein 
bisschen. Der mitgebrachte Proviant wurde komplett vernich-
tet und auch die Getränke gingen mittlerweile zur Neige. Di-
es war aber nicht so tragisch, denn die letzten 2 – 3 Kilome-
ter entlang des sogenannten Boxgehörns kamen wir auch oh-
ne aus. 

Wieder Zuhause waren wir genauso kaputt wie von einer rich-
tigen Bergtour, aber auch fast genauso glücklich! 
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Danke für die Unterstützung

Diese erste große Tour in der Heimat und natürlich auch der 
Verlauf der weltweiten Pandemie haben uns veranlasst, das 
Schöne in der unmittelbaren Nähe zu suchen. So fuhren wir 
nicht nach Österreich im Sommer oder Herbst 2020, obwohl 
man hätte wieder dürfen, sondern blieben komplett in Hes-
sen. Mit Fahrrad, Bahn und zu Fuß erkundeten wir das Hes-
senland und entdeckten jede Menge schöne Plätze und Orte. 
Unser Fazit: Die Heimat hat definitiv was zu bieten und 
manchmal kann man sich wirklich fragen: 

Warum in die Ferne schweifen? Sieh das Gute liegt so nah! 
(frei nach J. W. v. Goethe)

Übrigens: Am Ostersonntag den 04.04.2021 haben wir unsere 
o. g. Tour wiederholt und sogar unsere 16jährige Tochter be-
gleitete uns dieses Mal freiwillig. 

Nicole und Jens Fischer 

blick.punkt 63 | Seite 21



BERICHT | BERGBAUERNHILFE

Einsatz für den Verein Bergbauernhilfe in Südtirol.

Mal etwas anderes machen, raus aus dem Alltagstrott kom-
men, andere Menschen und Gewohnheiten kennen lernen: 
Das alles waren die Beweggründe des Verfassers, sich 2008 
für einen Einsatz beim Verein freiwillige Arbeitseinsätze in 
Südtirol / Bergbauernhilfe zu melden. Neugierig geworden 
durch einen Artikel in einer Zeitschrift studierte ich damals 
die Internetseite und die dazugehörigen Infos. Wenig spä-
ter schickte ich per E-Mail einen Steckbrief zum Verein und 
bewarb mich sozusagen um einen Einsatz. Das sehr freund-
liche Telefonat klärte mich über die oftmals einfachen Gege-
benheiten an den Bergbauernhöfen auf, und welche Art von 
Arbeit mich dort erwartete. 2009 war es dann soweit und ich 
absolvierte einen Arbeitseinsatz an einem Bergbauernhof im 
Passeiertal und half bei der Heuernte. Fast 10 Jahre später, als 
Familienvater mit drei Kindern erinnerte ich mich an den Ein-
satz dort und die schöne Zeit, die ich dort verbrachte. So be-
richtete ich meiner Familie, dass es auch die Möglichkeit gä-
be, unter bestimmten Umständen (passender Hof) als Fami-
lie dort einen Arbeitseinsatz zu leisten. Die Idee fand große 
Begeisterung und das gleiche Prozedere (Steckbrief und An-
ruf des Vereins) fand statt. Gleich fünf Hofvorschläge kamen 
per E-Mail vom Verein für freiwillige Arbeitseinsätze zur Aus-
wahl und wir entschieden uns für Bauer Sebastian im Ahrn-
tal. Das Telefonat mit Sebastian war sehr freundlich und er er-
zählte uns, dass er schon oft Familien mit Kindern zu einem 
Arbeitseinsatz bei sich hatte. Die zu verrichtende Arbeit be-
treffe die Arbeit im Stall, die Heuernte und Hausarbeit, vor 
allem Kochen. Das passte uns gut, da wir uns so die Arbeit 
gut aufteilen konnten. So fieberten wir dem Ferienbeginn der 
hessischen Sommerferien entgegen. Wegen Corona war noch 
nicht klar, ob wir unseren Arbeitseinsatz überhaupt antreten 
konnten. Die Freude war groß, dass wir kommen konnten. 
Selbstverständlich gab es aber auch dort Hygieneregeln zu 
beachten. So packten wir recht wenige Sachen in unser Au-
to und machten uns auf den Weg bei sommerlichen Tempe-
raturen. Über einen Zwischenstopp 
und Übernachtung in Ulm kamen 
wir an unserem Zielort an. Der Bau-
ernhof lag etwa 1200 Meter hoch 
und gab die Sicht frei auf zahl-
reiche Wiesen, Wälder und schnee-
bedeckte Berge.

Ein Helferehepaar aus Deutschland 
war noch am Hof und so wurden 
wir recht schnell mit den Gepflogen-
heiten am Hof und der Arbeit ver-
traut gemacht. Das war eine große 
Hilfe, denn am nächsten Tag hieß es 
um 06:30 Uhr: Stall ausmisten. Um 
07:30 Uhr gab es dann Frühstück 
und danach ging es zu Heuernte. 
Dieser Tagesablauf wiederholte sich 

von Montag bis Samstag. Der Sonntag ist der freie Tag, zu-
mindest für die Helfer.

Zur Heuernte kamen oft auch Helfer aus der Umgebung oder 
dem Ort zum Einsatz. Die Wiesen waren steil und die Hitze 
brannte. Doch die Stimmung war jederzeit entspannt und alle 
waren freudig bei der Arbeit. Die Reihen wurden geschichtet 
während Bauer Sebastian mit dem Heulader „gurgelte“ (das 
Heuwerk, welches das Heu in den Wagen schob erinnerte an 
ein „Gurgeln“) und die Ernte in das „Stadl“ brachte.

Bei der Heuernte braucht es viele helfende Hände

Meine Frau Jelena und ich teilten uns jeweils die Hausarbeit 
und die Arbeit bei der Heuernte auf. Wer im Haus blieb und 
kochte, war auch gleichzeitig für die Kinder (8, 7 und 4) an-
sprechbar. Nicht selten hatten Sie auch Spaß daran, das Mit-
tagessen mit zuzubereiten oder für den Nachmittag beim Ku-
chenbacken zu helfen. Die Kinder hatten auch sehr große 
Freude, draußen zu sein. Weit und breit gab es keinen nen-
nenswerten Autoverkehr und die Umgebung lud zum Erkun-
den ein. Dazu hatte der Hof eine eigene Quelle mit erfrischen-
dem Quellwasser: Eine wunderbare Abkühlung bei wahrlich 
sommerlichen Temperaturen. Ich hatte zu anfangs etwas Sor-
ge, wie sich die Kinder in den Alltag am Hof integrieren. Diese 
war allerdings völlig unbegründet. Dazu trug auch Bauer Se-
bastian bei: Er war absolut entspannt, auch wenn es mal ein 
wenig „wild“ zuging.

So waren die Tage lang und wenn gegen 20:30 Uhr der letz-
te Abwasch erledigt war, waren wir es auch. Aber die Müdig-
keit war eine Gute: Die Tage waren ausgefüllt, alle waren zu-
frieden und glücklich. Manchmal saßen wir abends noch ein 
Stündchen mit Bauer Sebastian und philosophierten bei einem 
Glas Wein oder Ähnlichem über Gott und die Welt und merk-
ten schnell, dass Sebastian nicht nur ein gutmütiger Mensch 
ist, sondern auch ein Blitzgescheiter mit Herz und Verstand, 
den das Leben hier oben viel gelehrt hat.

Das Glück des Einfachen gesucht – und gefunden!

Um halb sieben in 
der Früh wurden die 

Schuhe geschnürt.

Seite 22 | blick.punkt 63



Das Naturerleben, die Einfachheit, die Menschen und auch die 
körperliche Arbeit haben den Kopf leer gemacht. Und genau 
das fühlte sich nicht wie Arbeit an, sondern wie ein Urlaub mit 
vertrauten Menschen. Besonders unseren Kindern ist der Ab-
schied schwergefallen: Sie sind am liebsten draußen und fin-
den dort immer wieder Inspiration für ihr Spielen. Ich bin mir 
ganz sicher, dass dieser Einsatz für die Bergbauernhilfe nicht 
der letzte war. Wer das Glück in den einfachen Dingen finden 

kann, der darf sich überraschen lassen von der Freude und 
dem Genuss des Augenblicks, der noch heute schöne Erinne-
rungen weckt.

Mehr Infos: www.bergbauernhilfe.it

Bericht: Peter Reitz

Bauer Sebastian führt den Erbhof, der seit über 200 Jahren 
familiär bewirtschaftet wird

Das Glück der einfachen Dinge
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Herzlich willkommen …

… zur nächsten Corona-Ausgabe.
Vor einem Jahr dachte ich noch, in ein paar Monaten ist es vorbei und dann geht es weiter … aber die Zeit lehrte uns einen an-
deren Weg zu gehen, den wir vermutlich auch noch weiter beschreiten müssen. Aber wie bei jedem guten Wanderweg finden 
wir am Ende eine gemütliche Hütte, um die Strapazen der Tour positiv zu bewerten und Kraft für neues zu schöpfen. Und so 
werden wir das auch mit dieser Pandemie handhaben, denn irgendwann werden nicht mehr die RKI-Zahlen steigen, sondern 
die Möglichkeiten, unseren Freizeitbedürfnissen wieder ausreichend Aufmerksamkeit zu schenken!

2020 mussten wir von den 47 geplanten Touren 20 wegen Covid-19 absagen, 2021 sind es bis Ostern weitere 17 Covid-19 
Absagen – 100% der bisher geplanten Kurse! Mal schauen, wieviel noch dazu kommen. Da der Zeitpunkt des Wechsels noch 
nicht absehbar ist, haben wir stand heute (Ostern) noch kein Winter- und Hallen-Programm für 2022 aufgestellt. Wir werden 
noch den Sommer 2021 abwarten, um dann das gesamte Jahresprogramm 2022 in der Herbstausgabe vom Blickpunkt zu ver-
öffentlichen.

Bitte betrachtet die Ausschreibungen im Blickpunkt eher als Übersicht und Inspiration. Den aktuellen (Covid-19) Stand findet 
ihr immer auf der Homepage. Daher empfehle ich dringend, sich regelmäßig über unsere Homepage www.dav-hanau.de auf 
dem Laufenden zu halten. Nach der schriftlichen Kursanmeldung werden bei Änderungen die betroffenen Teilnehmer automa-
tisch und zeitnahe von unserer Geschäftsstelle informiert. 

Hoffnung ist der Motor der Selbstmotivation - bauen wir darauf, dass wir alle gesund und fit bleiben, um uns bald wieder am 
Bergsport in jeglicher Art und Weise erfreuen zu dürfen. Wir sehen weiterhin unsere Aufgabe darin, euch zur Verfügung zu ste-
hen und gemeinsam großartige und unfallfreie Tage zu erleben.

Wie finde ich meinen Kurs?

Unsere Kurse sind weiterhin analog zur den FÜL/Trainer-Ausbildungen in drei Gruppen eingeteilt: Bergsport Sommer & MTBBergsport Sommer & MTB, 
Sportklettern & Bouldern (Indoor)Sportklettern & Bouldern (Indoor), Bergsport WinterBergsport Winter, sodass ihr so am besten die Zuordnung findet.
Die Einteilung nach dem Wissensstand erfolgt wie gewohnt in Schnupperkurse, Grundkurse, Aufbau- & Fortbildungskurse, The-
menabende sowie die klassischen Führungstouren. Diese Einteilung findet ihr auch als ersten Buchstaben in der Veranstal-
tungs-Nr. 

Schnupperkurse: Hier können Teilnehmer ohne Vorkenntnisse das Thema in einer sicheren Umgebung ausprobieren und 
selbst feststellen, ob sie Gefallen daran finden. Eine Ausbildung im klassischen Sinne findet nicht statt, sondern „nur“ eine Ein-
weisung in den sicheren Umgang mit der Ausrüstung und in die Aktivität, um einen sicheren Kursablauf zu garantieren. Nach 
Rücksprache mit dem Kursleiter kann die notwendige Ausrüstung für alle Teilnehmer kostenfrei ausgeliehen werden – soweit 
vorhanden.

Grundkurse: Hier ist das Ziel, ohne Vorkenntnisse das Basiswissen bzw. die Grundlagen des jeweiligen Themas in einer si-
cheren Umgebung zu erlernen und anwenden können. Das Ziel liegt in der Wissensvermittlung der notwendigen themenspezi-
fischen Grundlagen, um mit weiteren „Erfahrenen“ zusammen selbstständig und eigenverantwortlich agieren zu können. Nach 
Rücksprache mit dem Kursleiter kann die notwendige Ausrüstung für Sektionsmitglieder kostenfrei ausgeliehen werden – so-
weit vorhanden.

Aufbau- & Fortbildungskurse: Wie der Name schon sagt, wird hier auf Basis des Grundwissens themenspezifisch vertieft 
und weiter spezialisiert, also „aufbauend“ und „fortbildend“. Ziele sind die Wiederholung der notwendigen Grundlagen und die 
Thematisierung von besonderen Situationen, die von der Grundlage abweichen. In dieser Kategorie sind auch alle „Fortgeschrit-
tenenkurse“ zu finden, da sie ja einer Fortbildung entsprechen.

Themenabende: Hier stehen während der regulären Öffnungszeit der Hessen-Homburg-Halle Fachübungsleiter/Trainer zur 
Verfügung, die gezielt individuelle Themen vermitteln. Diese sind nicht vorgegeben, sondern kommen spontan von den Teilneh-
mern vor Ort. Natürlich werden diese dann von uns fachspezifisch und bedarfsgerecht erweitert.

Führungstouren: Miteinander die Bergwelt genießen ist das Hauptziel! Dabei sollen die Gäste/Teilnehmer unter fachlicher Be-
treuung themenspezifische Touren durchführen. Entscheidend bei dieser Sektionsveranstaltung ist, dass die Gäste/Teilnehmer 
den Schwierigkeitsgrad der ausgeschriebenen Tour zwar nahezu beherrschen müssen, sie aber in der Regel nicht in der Lage 
sind, diese selbstständig und eigenverantwortlich durchzuführen – das ist unser Job. Der qualifizierte Fachübungsleiter/Trainer 
organisiert und leitet die Tour, übernimmt die Verantwortung für die Gruppe und trifft alle wichtigen Entscheidungen – natür-
lich im Einklang mit der Gruppe.
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KURSE & TOUREN | ÜBERSICHT ALLER ANGEBOTE

Bergsport Sommer & MTB 2021Bergsport Sommer & MTB 2021

Bergsport Winter 2021Bergsport Winter 2021

Beginn Ende Nr. Disziplin Kursbezeichnung Kursort

24.06.21 28.06.21 F062 Wand./Bergst. Bergwandern in den Tannheimer 
Bergen

Tannheimer Tal

25.06.21 27.06.21 G054 Klettern Wir wollen raus zum Klettern! Frankenjura

26.06.21 26.06.21 A052 Wand./Bergst. EH Outdoor / Refresher Hessische Rhön

01.07.21 04.07.21 G074 Klettersteig Grundkurs - Klettersteig Hanauer Hütte, Boden

18.07.21 31.07.21 G072 Alpin Klettern Grundkurs Alpinklettern in den 
Dolomiten

Dolomiten

23.07.21 27.07.21 G081 Wand./Bergst. Grundkurs Bergsteigen in den 
Stubaier Alpen

Stubaier Alpen/Tirol

30.07.21 05.08.21 F073 Wand./Bergst. Lasörlinghöhenweg & 
Venedigergruppe

Tirol

02.08.21 07.08.21 F082 Wand./Bergst. Tauerntour – Rund um‘s 
Kapruner Tal   ABGESAGT

Kaprun - Hohe Tauern

21.08.21 25.08.21 G071 Wand./Bergst. Bergsteigen Hanauer Hütte Hanauer Hütte, Boden

September September F098 Wand./Bergst. Wanderung im Isarwinkel Bayern

05.09.21 10.09.21 F092 Wand./Bergst. Lechtaler Höhenweg Lechtaler Berge

19.09.21 25.09.21 F091 Wand./Bergst. Allgäu Alpin Oberallgäu 

25.09.21 26.09.21 A097 Mountainbike MTB - Fortgeschrittenenkurs Spessart, Rhön oder Oden-
wald

Leistungs- und Konditionsbewertung

In Anlehnung an die bereits seit Jahren erfolgreich praktizierte Bewertung der notwendigen Technik und Kondition haben wir 
das Bewertungskonzept vom DAV Summit Club übernommen. Details hierzu sind auf der Homepage www.dav-hanau.de im 
Ausbildungsbereich zu finden.

Nun zur Übersicht 2021 aller Angebote ...

Aktuell keine mehr im Programm 2021.
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Sportklettern & Bouldern (Indoor) 2021Sportklettern & Bouldern (Indoor) 2021

Beginn Ende Nr. Disziplin Kursbezeichnung Kursort

09.09.21 09.09.21 T093 Klettern Themenabend Halle DAV-Kletterzentrum - Hanau

11.09.21 11.09.21 S094 Klettern Schnupperkurs Kinder & Jugend DAV-Kletterzentrum - Hanau

17.09.21 18.09.21 G095 Klettern Grundkurs Indoor-Klettern DAV-Kletterzentrum - Hanau

24.09.21 25.09.21 A096 Klettern Verbesserung Klettertechnik DAV-Kletterzentrum - Hanau

01.10.21 02.10.21 G101 Klettern Grundkurs Indoor-Klettern DAV-Kletterzentrum - Hanau

26.10.21 26.10.21 T102 Klettern Themenabend Halle DAV-Kletterzentrum - Hanau

29.10.21 30.10.21 G103 Klettern Grundkurs Indoor-Klettern DAV-Kletterzentrum - Hanau

05.11.21 06.11.21 A111 Klettern Klettertechnik im Vorstieg DAV-Kletterzentrum - Hanau

13.11.21 13.11.21 S112 Klettern Schnupperkurs Kinder & Jugend DAV-Kletterzentrum - Hanau

16.11.21 16.11.21 T113 Klettern Themenabend Halle DAV-Kletterzentrum - Hanau

20.11.21 20.11.21 S114 Klettern Schnupperkurs Erwachsene DAV-Kletterzentrum - Hanau

26.11.21 27.11.21 G115 Klettern Grundkurs Indoor-Klettern DAV-Kletterzentrum - Hanau
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KURSE & TOUREN | BERGSPORT SOMMER & MTB

Details zu allen Angeboten „Bergsport Sommer & MTB 2021Bergsport Sommer & MTB 2021“

A097A097 - MTB-Fortgeschrittenenkurs 

Die bisherigen Erfahrungen im Mountainbiken nutzen zum Experimentieren und Erfahrungen erweitern, „Engramme“ entwi-
ckeln.
Voraussetzung: Sportliche Einstellung, Kondition sowie der Wille, sich in eine Gruppe zu integrieren.

Disziplin Technik Kondi. Kursleitung Beginn Ende Anmeldeschluss

Mountainbike 3 2 Jörg Seiferth 25.09.21  10:00 26.09.21  16:00 16.09.21

Ziel: Bewegungstechnik und Taktik mit dem MTB verbessern; Materialkunde; zwei MTB Touren
Inhalte: Bekanntes - Balance, Belasten, Beschleunigen, Verzögern, Steuern perfektionieren, Hindernisse bergauf/-ab, TIMING 
- Absteigen in steilem Gelände, Notbremse, Risikomanagement, Tourenplanung, Drops, Stufen und Absätze rollend fahren, Vi-
deoanalyse.

Kursort TN-Anzahl Kursgebühr: DAV-Mitglied Kursgebühr: Nichtmitglied

Spessart / Odenwald Min: 3 Max: 6 Erw.: 50 € Jugend: 25 € Erw.: 60 € Jugend: 50 €

Anreise: Mit dem Pkw, ggfs. weitere Kosten ca. 60 Euro für Übernachtung & HP.
Ausrüstung: MTB Fully oder HT auch „E-Bike“, MTB Bekleidung, Helm, Brille.
Vorbesprechung: Wird ggf. nach dem Anmeldeschluss durch die Kursleitung organisiert.

A052A052 - Erste Hilfe Outdoor / Refresher

Einüben und Wiederholen der grundlegenden Erste-Hilfe-Maßnahmen für medizinische Notfälle im unwegsamen Gelände. Der 
Schwerpunkt liegt dabei klar auf der Vermittlung von Handlungskompetenz.
Voraussetzung: Der Kurs richtet sich an Alle, die privat oder beruflich draußen unterwegs sind, ob beim Bergwandern, Berg-
steigen, Klettern, oder einer anderen Outdooraktivität. Außer Spaß und Interesse an der Thematik gibt es keine speziellen Vo-
raussetzungen für die Teilnahme. Mitgliedschaft im DAV!

Disziplin Technik Kondi. Kursleitung Beginn Ende Anmeldeschluss

Wand./Bergst. 1 1 Ralf Seibert 26.06.21  10:00 26.06.21  17:00 April

Ziel: In Trainingssequenzen und realitätsnahen Simulationen sollen Möglichkeiten eröffnet werden, um die grundlegendenden 
Anforderungen an Erste-Hilfe-Maßnahmen im unwegsamen Gelände ausgiebig zu wiederholen und einzuüben. Die jewei-
ligen „Beispielfälle“ werden dabei in erwachsenengerechten Lehr-/Lernformen gemeinsam bearbeitet und reflektiert. Trotz der 
ernsten Thematik stehen die spielerische Herangehensweise und das gemeinsame Erlebnis im Vordergrund.

Kursort TN-Anzahl Kursgebühr: DAV-Mitglied Kursgebühr: Nichtmitglied

Hessische Rhön Min: - Max: - Erw.: 30 € Jugend: 15 € - -

Anreise & Unterkunft: Tagesveranstaltung. Parkplatz Milseburg (L3379 Abzw. Danzwiesen), 36145 Hofbieber.
Ausrüstung: Ältere, der Wetterlage entsprechende, Wanderkleidung, die auch mal „dreckig“ werden darf, sowie festes Schuh-
werk ist zu empfehlen.
Vorbesprechung: nicht geplant.
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G054G054 - Wir wollen raus zum Klettern! 

Wir sind Indoor-Kletterer und wollen endlich mal draußen Klettern – Das ist unser Motto und unsere Einstellung. Aber wie geht 
das und was ist hier zu beachten?
Voraussetzung: Grundkurs Klettern mit Kletterschein „Toprope“, Vorstieg ist sehr hilfreich. Sicheres Klettern im V Grad (UI-
AA) – Indoor. Mitgliedschaft im DAV!

Disziplin Technik Kondi. Kursleitung Beginn Ende Anmeldeschluss

Klettern 3 2 Rene Marschall
Ulrich & Max 
Berger

25.06.21  16:00 27.06.21  16:00 07.06.21

Ziel: Der Zeitraum soll ein verlängertes Wochenende im Zeitraum Mai bis Juni sein. Leider ist der genaue Schulungsin-
halt noch in Klärung, aber sicher ist, wir werden alles Notwendige angehen, damit ihr euch zum Kursende sicher und selbstän-
dig im Outdoor-Gelände bewegen/klettern könnt. Sollten die TN-Voraussetzungen stimmen, besteht auch die Möglichkeit, den 
Kletterschein „Outdoor“ zu absolvieren. Mehr dann auf der Homepage.
Wichtig: Die Veranstaltung wird so geplant, dass Teilnehmer auch ihre Familien/Bekannte kostenfrei mitbringen können. Dann 
sind wir halt beim Frühstück und am Abend ein großer bunter Haufen.

Kursort TN-Anzahl Kursgebühr: DAV-Mitglied Kursgebühr: Nichtmitglied

Frankenjura Min: 4 Max: 8 Erw.: 85 € Jugend: 42,50€ - -

Anreise & Unterkunft: Wir wollen Fahrgemeinschaften bilden und übernachten in Pensionen, evtl. auch in Zelten – steht 
noch nicht fest.
Ausrüstung: Siehe Ausrüstungsliste auf der Homepage, kann zum Teil auch über die Sektion ausgeliehen werden. Weitere An-
gaben erfolgen durch die Kursleitung bei der Vorbesprechung.
Vorbesprechung: Wird nach dem Anmeldeschluss durch die Kursleitung organisiert.

G074G074 - Klettersteig - Grundkurs 

Wir werden nicht nur einfach am Drahtseil entlanggehen, sondern auch die Themen rund ums Klettersteiggehen beleuchten 
und ungemütliche Situationen spielerisch testen.
Voraussetzung: Kondition für Touren bis 4 Std., Trittsicherheit im alpinen Gelände, Klettererfahrung ist nützlich, Begehung 
ohne Benutzung der fixen Sicherungseinrichtungen möglich, Schwierigkeiten liegen aber oft schon im 4. Schwierigkeitsgrad 
(UIAA). Mitgliedschaft im DAV!

Disziplin Technik Kondi. Kursleitung Beginn Ende Anmeldeschluss

Klettersteig 3 1 Ulrich Berger, ... 01.07.21  16:00 04.07.21  12:00 05.06.21

Ziel: Neben der Materialkunde rund um unsere persönliche Schutzausrüstung (PSA) und dem Klettersteig selbst, werden wir 
uns vor allem auch mit der Technik und Taktik beim Begehen von Klettersteigen bis zur Schwierigkeit D beschäftigen. Weiter-
hin ist uns wichtig, den Topo eines Klettersteiges lesen zu können, die Tourenvorbereitung fundiert durchzuführen und natürlich 
werden wir uns auch mit den Möglichkeiten der Seilsicherung und Seilunterstützung befassen. Die üblichen Themen wie alpine 
Gefahren, Wetterkunde, Orientierung, Ökologie etc. werden wir in unseren Tagestouren praktisch mit unterbringen.

Fortsetzung siehe nächste Seite
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KURSE & TOUREN | BERGSPORT SOMMER & MTB

Kursort TN-Anzahl Kursgebühr: DAV-Mitglied Kursgebühr: Nichtmitglied

Hanauer Hütte, Boden Min: 3 Max: 5/8 Erw.: 100 € Jugend: 50 € - -

Anreise & Unterkunft: Anreise möglichst in Fahrgemeinschaften, Unterkunft in Zimmern / Lager.
Ausrüstung: Wird beim Vorbereitungstreffen überprüft und besprochen.
Vorbesprechung: Wird ggf. nach dem Anmeldeschluss durch die Kursleitung organisiert.

F062F062 - Bergwandern in den Tannheimer Bergen 

Wandern vorbei an wunderschönen Seen oder auf Panoramawegen mit eindrucksvollen Aussichten und alpiner Natur sowie mit 
Möglichkeiten, Gipfel zu ersteigen.
Voraussetzung: noch offen, siehe Tourenbeschreibung auf der Homepage.

Disziplin Technik Kondi. Kursleitung Beginn Ende Anmeldeschluss

Wand./Bergst. 2 2 Anette Weber 24.06.21  17:00 28.06.21  09:00 30.04.21

Ziel: Detailprogramm und Ablauf siehe Tourenbeschreibung auf der Homepage.

Kursort TN-Anzahl Kursgebühr: DAV-Mitglied Kursgebühr: Nichtmitglied

Tannheimer Tal Min: 3 Max: 6 Erw.: 115 € Jugend: 57,50€ Erw.: 140 € Jugend: 115 €

Anreise & Unterkunft: Gruppenanreise geplant.
Ausrüstung: Siehe Ausrüstungsliste auf der Homepage.
Vorbesprechung: Wird nach dem Anmeldeschluss kurzfristig durch die Kursleitung organisiert.

G071G071 - Bergsteigen Hanauer Hütte 

Fünf Tage sicher in den Bergen unterwegs sein und reinschnuppern in das alpine Klettern!
Voraussetzung: Trittsicherheit, Schwindelfreiheit, Kletterschein Toprope. Mitgliedschaft im DAV!

Disziplin Technik Kondi. Kursleitung Beginn Ende Anmeldeschluss

Wand./Bergst. 2 2 Uwe Brüggmann
Axel Weinel

21.08.21 25.08.21 21.06.21

Ziel: Sicheres Gehen im weglosen Gelände, Bergtouren um die Hanauer Hütte. Toprope Klettern in den Klettergärten um die 
Hanauer Hütte.

Kursort TN-Anzahl Kursgebühr: DAV-Mitglied Kursgebühr: Nichtmitglied

Hanauer Hütte, Boden Min: 4 Max: 6 Erw.: 140 € Jugend: 70 € - -

Anreise & Unterkunft: Übernachtung in Betten oder Lager
Ausrüstung: Siehe Ausrüstungsliste auf der Homepage, Klettergurt, Helm, Sicherungsgerät kann über die Sektion ausgelie-
hen werden.
Vorbesprechung: Wird ggf. nach dem Anmeldeschluss durch die Kursleitung organisiert.
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G072G072 - Grundkurs Alpinklettern in den Dolomiten 

Sieben Tage Outdoor statt Indoor und dann auch noch Alpin statt Mittelgebirge – alles kein Problem mit der richtigen Herange-
hensweise – und das in den traumhaften Dolomiten im Raum Cortina D´Ampezzo.
Voraussetzung: Mitgliedschaft im DAV, Kletterschein Vorstieg oder vergleichbare Fähigkeiten, Trittsicherheit und alpine 
Bergerfahrung, sicheres Klettern im Schwierigkeitsgrad V (UIAA), ausreichend Kondition für alpine Kletterrouten von bis zu 8h.

Disziplin Technik Kondi. Kursleitung Beginn Ende Anmeldeschluss

Alpin Klettern 3/4 3 Ulrich Berger
Max Berger

18.07.21  13:00 24.07.21  12:00 28.05.21

Ziel: Wir werden uns mit dem gesamten Wissensgebiet Alpinklettern befassen: Ausrüstung, Tourenplanung, Wetterkunde, Ori-
entieren in der Tour und beim Auf- und Abstieg, mobile Sicherungen aller Art, alpines Abseilen, behelfsmäßige Bergrettung und 
und und …
Aber keine Sorge, alles wird draußen in der Praxis gelehrt, erlebt und bei Bedarf in der Tourennachbereitung wiederholt.

Kursort TN-Anzahl Kursgebühr: DAV-Mitglied Kursgebühr: Nichtmitglied

Dolomiten Min: 2 Max: 6 Erw.: 190 € Jugend: 95 € Erw.: 230 € Jugend: 190 €

Anreise & Unterkunft: Anreise möglichst in Fahrgemeinschaften, Unterkunft auf alpinen Hütten bzw. Pensionen am Bergpass
Ausrüstung: Gemäß Ausrüstungsliste (siehe Homepage) und Vorbesprechung.
Vorbesprechung: Wird nach dem Anmeldeschluss durch die Kursleitung organisiert.

F073F073 - Lasörlinger Höhenweg & Venedigergruppe 

Hüttentour durch das ursprüngliche Osttirol
Voraussetzung: Kondition für Gehzeiten bis zu 8 Stunden, Trittsicherheit, Schwindelfreiheit, alpine Erfahrung, Teamfähigkeit, 
Bereitschaft zu Komfortverzicht.

Disziplin Technik Kondi. Kursleitung Beginn Ende Anmeldeschluss

Wand./Bergst. 2 2 Vera Bodenburg 30.07.21  07:00 05.08.21  12:00 05.03.21

Ziel: Alpine Tour von Hütte zu Hütte vom Defereggental über den Lasörling-Kamm zur Venedigergruppe.

Kursort TN-Anzahl Kursgebühr: DAV-Mitglied Kursgebühr: Nichtmitglied

Tirol Min: 3 Max: 7 Erw.: 160 € Jugend: 80 € Erw.: 190 € Jugend: 160 €

Anreise & Unterkunft: Gruppenanreise per Bahn / Postbus von Hanau nach St. Veit und zurück ab Prägraten/Virgen
Ausrüstung: Siehe Ausrüstungsliste auf der Homepage.
Vorbesprechung: Wird nach dem Anmeldeschluss kurzfristig durch die Kursleitung organisiert.
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G081G081 - Grundkurs Bergsteigen in den Stubaier Alpen

Sicher in den Bergen unterwegs und reinschnuppern in das alpine Klettern!
Voraussetzung: Trittsicherheit, Schwindelfreiheit, Kletterschein Toprope. Mitgliedschaft im DAV!

Disziplin Technik Kondi. Kursleitung Beginn Ende Anmeldeschluss

Wand./Bergst. 2 3 Ralf Seibert 23.07.21  13:00 27.07.21  13:00 21.06.21

Ziel: Detailprogramm und Ablauf siehe Tourenbeschreibung auf der Homepage.

Kursort TN-Anzahl Kursgebühr: DAV-Mitglied Kursgebühr: Nichtmitglied

Stubaier Alpen / Tirol Min: 3 Max: 6 Erw.: 140 € Jugend: 70 € - -

Anreise & Unterkunft: Wir bilden Fahrgemeinschaften, Übernachtung in Betten oder Lager.
Ausrüstung: Normale Bergwanderausrüstung, siehe Ausrüstungsliste auf der Homepage.
Vorbesprechung: Wird ggf. nach dem Anmeldeschluss durch die Kursleitung organisiert.

F082F082 - Tauerntour – Rund um‘s Kapruner Tal
Musste leider abgesagt werden und wird hoffentlich 2022 neu erscheinen.

F091F091 - Allgäu Alpin

Anspruchsvolle Bergwanderungen, Klettersteiggehen und/oder leichte alpine Kletterrouten mit Stützpunkt DAV Jugendbildungs-
stätte Bad Hindelang.
Voraussetzung: Der Kurs ist für sportliche, „alpine“ Anfänger oder Wiedereinsteiger ausgelegt. Gute körperliche Verfassung, 
durchschnittliche Kondition und Trittsicherheit für Tagestouren mit einem Höhenunterschied von 800 - 1000m im Auf- und Ab-
stieg. Erste Erfahrungen im Umgang mit Seil, Karabiner und Klettersteigset von Vorteil jedoch keine Bedingung.

Disziplin Technik Kondi. Kursleitung Beginn Ende Anmeldeschluss

Wand./Bergst. 2 3 Ralf Seibert 19.09.21  12:00 25.09.21  12:00 19.07.21

Ziel: Die an der Jochstraße gelegene DAV Jugendbildungsstätte in Bad Hindelang bildet unser Basislager für diese abwechs-
lungsreiche alpine Touren- und Ausbildungswoche im Oberallgäu. Ob anspruchsvolle Bergwanderung auf den Hochvogel oder 
Großen Daumen, rassige Klettersteige am Iseler oder Genussklettern am Grünten, das Allgäu bietet vielfältige alpine Betäti-
gungsfelder auch abseits der Hauptrouten. Der Kurs ist daher gleichsam eine gute Möglichkeit, in die verschiedenen Spielarten 
des Alpinismus hineinzuschnuppern oder auch einfach „nur“ eine schöne geführte Tourenwoche mit Gleichgesinnten zu verbrin-
gen. Ja nach Interesse und Bedarf besteht im unmittelbaren Umfeld der Bildungsstätte auch die Möglichkeit den Umgang mit 
Seil, Karabiner und Klettersteigset noch einmal aufzufrischen oder zu vertiefen. Die genauen Inhalte, wie auch der Ablauf der 
Woche werden aktiv mit den Teilnehmer*Innen gestaltet.

Kursort TN-Anzahl Kursgebühr: DAV-Mitglied Kursgebühr: Nichtmitglied

Oberallgäu Min: 3 Max: 5 Erw.: 190 € Jugend: 95 € Erw.: 230 € Jugend: 190 €

Anreise & Unterkunft: Wir bilden Fahrgemeinschaften, Übernachtung in Betten oder Lager. Ü/HP ca. 50 €/Tag; Erreichbar 
mit öffentlichen Verkehrsmitteln.
Ausrüstung: Normale Bergwanderausrüstung, siehe Ausrüstungsliste auf der Homepage.
Vorbesprechung: Wird ggf. nach dem Anmeldeschluss durch die Kursleitung organisiert.
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F092F092 - Lechtaler Höhenweg

Sechstägige Hüttentour in den Lechtaler Bergen. Start Kaisers, Ende in Boden.
Voraussetzung: Alpine Erfahrung, Trittsicherheit und Schwindelfreiheit erforderlich! Schwierige Passagen sind mit Drahtseilen 
versichert. Kondition für Gehzeiten von ca. 6h.

Disziplin Technik Kondi. Kursleitung Beginn Ende Anmeldeschluss

Wand./Bergst. 2 1 M. Schwarzmeier 05.09.21  13:00 10.09.21  15:00 01.06.21

Ziel: Wir gehen zum Ende der Saison den Abschnitt des Lechtaler Höhenweges, damit wir die Ruhe der Nebensaison erleben. 
Dieser Abschnitt ist auch Teil des sog. Adlerweges (Etappe 20 bis 23). Der Lechtaler Höhenweg nimmt für sich in Anspruch, 
sehr abwechslungsreich zu sein. Weitere Detailinformationen sind auf der Homepage zu finden.

Kursort TN-Anzahl Kursgebühr: DAV-Mitglied Kursgebühr: Nichtmitglied

Lechtaler Berge Min: 3 Max: 6 Erw.: 165 € Jugend: 82,5 € Erw.: 200 € Jugend: 165 €

Anreise & Unterkunft: Wir bilden Fahrgemeinschaften, Übernachtung in Betten oder Lager.
Ausrüstung: Normale Bergwanderausrüstung, siehe Ausrüstungsliste auf der Homepage.
Vorbesprechung: Wird nach dem Anmeldeschluss durch die Kursleitung organisiert.

F098F098 - Wanderung im Isarwinkel

Wanderung von Lenggries nach Benediktbeuern über die Benediktenwand.
Voraussetzung: Kondition für mittellange Bergwanderungen bis zu 1.000hm

Disziplin Technik Kondi. Kursleitung Beginn Ende Anmeldeschluss

Wand./Bergst. 2 2 Jens Böhringer September September 01.07.21

Ziel: Wandern im schönen Isarwinkel von Lenggries nach Benediktbeuern mit Besteigung der Benediktenwand.

Kursort TN-Anzahl Kursgebühr: DAV-Mitglied Kursgebühr: Nichtmitglied

Bayern Min: 3 Max: 5 Erw.: 60 € Jugend: 30 € Erw.: 70 € Jugend: 60 €

Anreise & Unterkunft: Die beiden Übernachtungen sind jeweils in Hütten. Start und Ziel sind gut mit der Bahn zu erreichen.
Ausrüstung: Siehe Ausrüstungsliste auf der Homepage.
Vorbesprechung: Wird ggf. nach dem Anmeldeschluss/kurzfristig durch die Kursleitung organisiert.
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Details zu allen Angeboten „Sportklettern & Bouldern (Indoor) 2021Sportklettern & Bouldern (Indoor) 2021“

Schnupperklettern für Kinder und Jugendliche

Ohne jegliche Erfahrung das Klettern mal ausprobieren.
Voraussetzung: Teilnahme für Kinder & Jugendliche ab 6 Jahren.

Nr. Disziplin Technik Kondi. Kursleitung Beginn Ende Anmeldeschluss

S094 Klettern 1 1 JDAV 11.09.21  14:00 11.09.21  17:00 2W vor Kurs

S112 Klettern 1 1 JDAV 13.11.21  14:00 13.11.21  17:00 2W vor Kurs

Ziel: Bei den Schnupperkursen kann der Teilnehmer ohne jegliche Erfahrung das Klettern mal ausprobieren. Dabei werden nur 
die Themen fachkundig vermittelt, die zur Durchführung des Schnupperkurses nötig sind.

Kursort TN-Anzahl Kursgebühr: DAV-Mitglied Kursgebühr: Nichtmitglied

DAV Kletterzentrum - Hanau Min: 5 Max: 8 Erw.: - Jugend: 20 € Erw.: - Jugend: 25 €

Anmerkung: Da bei den Schnupperkursen “Klettern für Kinder” der Aufwand an Übungsleiter/Trainer deutlich größer ist, als 
bei anderen Kursen, sind hier die Teilnehmergebühren für Kinder & Jugendliche identisch mit denen der Erwachsenen. 
Wir danken für Ihr Verständnis. 
Ausrüstung: Sportliche Kleidung sowie eigene Verpflegung. Notwendiges Klettermaterial wird beim Kurs vor Ort kostenlos 
zur Verfügung gestellt.

Schnupperklettern für Erwachsene

Ohne jegliche Erfahrung das Klettern mal ausprobieren.
Voraussetzung: Teilnahme für Jugendliche ab 16 Jahren.

Nr. Disziplin Technik Kondi. Kursleitung Beginn Ende Anmeldeschluss

S114 Klettern 1 1 Axel Weinel 20.11.21  14:00 20.11.21  17:00 2 Wochen vor Kurs

Ziel: Bei den Schnupperkursen kann der Teilnehmer ohne jegliche Erfahrung das Klettern mal ausprobieren. Dabei werden nur 
die Themen fachkundig vermittelt, die zur Durchführung des Schnupperkurses nötig sind.

Kursort TN-Anzahl Kursgebühr: DAV-Mitglied Kursgebühr: Nichtmitglied

DAV Kletterzentrum - Hanau Min: 4 Max: 8 Erw.: 20 € Jugend: 20 € Erw.: 25 € Jugend: 25 €

Ausrüstung: Sportliche Kleidung sowie eigene Verpflegung. Notwendiges Klettermaterial wird beim Kurs vor Ort kostenlos zur 
Verfügung gestellt.
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Grundkurs Sportklettern im Toprope

Vermittlung von Basiswissen bezüglich des Sportkletterns in der Halle im Toprope.
Voraussetzung: Mindestalter 12 Jahre.

Nr. Disziplin Technik Kondi. Kursleitung Beginn Ende Anmeldeschluss

G101 Klettern 1 1 Ulrich Berger
Jörg Mook

01.10.21  18-21:00 02.10.21  10-16:00 2W vor Kurs

G103 Klettern 1 1 Jörg Seiferth 
& JDAV

29.10.21  18-21:00 30.10.21  10-16:00 2W vor Kurs

G115 Klettern 1 1 Jörg Seiferth 
& JDAV

26.11.21  18-21:00 27.11.21  10-16:00 2W vor Kurs

Ziel: des Grundkurses Sportklettern im Toprope ist es, die wesentlichen sicherheitstechnischen Handhabungen der Ausrüstung 
sowie die sportartspezifischen Bewegungsprinzipien zu erlernen. Toprope heißt, die Seile sind bereits oben in der Umlenkung 
eingehängt. Im Klartext, ihr lernt das Klettern von der Pike auf. Wenn alles nach Plan läuft, erhaltet ihr zum Ende den DAV-
Kletterschein “Toprope”.

Kursort TN-Anzahl Kursgebühr: DAV-Mitglied Kursgebühr: Nichtmitglied

DAV Kletterzentrum - Hanau Min: 5 Max: 8 Erw.: 50 € Jugend: 25 € Erw.: 60 € Jugend: 50 €

Ausrüstung: Sportliche Kleidung sowie eigene Verpflegung. Material kann beim Kurs vor Ort zur Verfügung gestellt werden - 
für Sektionsmitglieder kostenfrei.

Aufbaukurs - Verbesserung der Klettertechnik

Die Grundlagen der Sicherungstechnik für den Toprope sollen vertieft bzw. ergänzt und die persönliche Klettertechnik individu-
ell verbessert werden.
Voraussetzung: Mindestalter 12 Jahre, Grundkenntnisse des Sportkletterns sowie Kletterschein „Toprope“ oder vergleichbare 
Kenntnisse in der Sicherungstechnik Toprope.

Nr. Disziplin Technik Kondi. Kursleitung Beginn Ende Anmeldeschluss

A096 Klettern 2 1 Rene Marschall,
...

24.09.21  18-21:00 25.09.21  10-16:00 2W vor Kurs

Ziel: des Aufbaukurses „Verbesserung der Klettertechnik“ ist es, vorhandene Grundkenntnisse in der Sicherungstechnik zu fe-
stigen und ggf. auf den Vorstieg vorzubereiten. Das Hauptziel aber liegt in der Verbesserung der persönlichen Klettertechnik, 
indem die individuellen klettertechnischen Bewegungsabläufe analysiert und optimiert werden.

Kursort TN-Anzahl Kursgebühr: DAV-Mitglied Kursgebühr: Nichtmitglied

DAV Kletterzentrum - Hanau Min: 4 Max: 8 Erw.: 50 € Jugend: 25 € Erw.: 60 € Jugend: 50 €

Ausrüstung: Sportliche Kleidung sowie eigene Verpflegung. Material kann beim Kurs vor Ort gegen eine Leihgebühr zur Ver-
fügung gestellt werden.
Anmerkung: Da in der Vergangenheit diese Kurse oft mangels Teilnehmer abgesagt werden mussten, behalten wir uns vor, 
bei mangelnder Teilnahme den Kurs zwei Monate vor Kursbeginn als „Grundkurs im Toprope“ zu erweitern, um eine sinnvolle 
Auslastung und Durchführungsgarantie zu gewährleisten.
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Aufbaukurs - Sportklettern im Vorstieg

Vermittlung der sicherheitstechnischen Grundlagen bezüglich des Kletterns im Vorstieg in der Halle sowie Verbesserung der per-
sönlichen Klettertechnik.
Voraussetzung: Mindestalter 14 Jahre, Kletterschein Toprope bzw. Kenntnis der Sicherungstechnik im Toprope.

Nr. Disziplin Technik Kondi. Kursleitung Beginn Ende Anmeldeschluss

A053 Klettern 2 1 Jörg Seiferth
& JDAV

07.05.21  18-21:00 08.05.21  10-16:00 2W vor Kurs

A111 Klettern 2 1 Rene Marschall
Ulrich Berger

05.11.21  18-21:00 06.11.21  10-16:00 2W vor Kurs

Ziel: Verbesserung der persönlichen Klettertechnik mit dem Fokus, sich im Vorstieg richtig zu verhalten. Dazu gehört auch die 
korrekte Sicherungstechnik sowie das richtige Verhalten des Vorsteigers und des Sichernden. Wenn alles nach Plan läuft, erhal-
tet ihr zum Ende den DAV-Kletterschein “Vorstieg”.
Inhalte: Analog zum Aufbaukurs „Verbesserung der persönlichen Klettertechnik“, jedoch im Vorstieg, wobei die Sicherheits- 
aspekte klar im Fokus stehen, damit am Ende der Kletterschein „Vorstieg“ ausgehändigt werden kann.

Kursort TN-Anzahl Kursgebühr: DAV-Mitglied Kursgebühr: Nichtmitglied

DAV Kletterzentrum - Hanau Min: 4 Max: 8 Erw.: 50 € Jugend: 25 € Erw.: 60 € Jugend: 50 €

Ausrüstung: Sportliche Kleidung sowie eigene Verpflegung. Material kann beim Kurs vor Ort gegen eine Leihgebühr zur Ver-
fügung gestellt werden.
Anmerkung: Da in der Vergangenheit diese Kurse oft mangels Teilnehmer abgesagt werden mussten, behalten wir uns vor, 
bei mangelnder Teilnahme den Kurs zwei Monate vor Kursbeginn als „Grundkurs im Toprope“ zu erweitern, um eine sinnvolle 
Auslastung und Durchführungsgarantie zu gewährleisten.

Themenabende – Klettern Indoor

Während der offiziellen Hallenzeiten möchten wir mit Rat und Tat zur Verfügung stehen, um spezielle Themen im kleinen Kreis 
unter der Woche zu thematisieren.
Voraussetzung: Mindestalter 12 Jahre, spezifische Kletterkenntnisse in Abhängigkeit des Themas.

Nr. Disziplin Technik Kondi. Kursleitung Beginn Ende Anmeldeschluss

T093 Klettern 1 1 Ulrich Berger
Jörg Mook

09.09.21  19:00 09.09.21  22:00 Keiner

T102 Klettern 1 1 Ulrich Berger 26.10.21  19:00 26.10.21  22:00 Keiner

T113 Klettern 1 1 Ulrich Berger 16.11.21  19:00 16.11.21  22:00 Keiner

Ziele (Beispiele):
Update der Sicherungsgeräte, Verbesserung des Kletterkönnens, Umgang mit Ängsten
Thematisierung kraftschonender Klettertechniken (Körperschwerpunktverlagerung, Phasenmodell der Kletterbewegung, „langer 
Arm“, „weich greifen“, eindrehen usw.).
Auseinandersetzung mit Angst als hemmende Kraft im Klettern, Sturzhöheneinschätzung und Abbau von Ängsten durch Sprung-
training.
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Kursort TN-Anzahl Kursgebühr: DAV-Mitglied Kursgebühr: Nichtmitglied

DAV Kletterzentrum - Hanau Min: 2 Max: 6 Erw.: 5 € Jugend: 5 € Erw.: 5 € Jugend: 5 €

Anmerkung: Detaillierte Informationen bezüglich der Kursleitung findet ihr am „Schwarzen Brett“ in der Hessen-Homburg-
Kletterhalle. Diese Themenabende sind kein Ersatz für das bestehende Kursprogramm, sondern verstehen sich als eine Ergän-
zung, die als Wissens-Update zu verstehen ist.
Die Kursgebühren sind bar vor Ort zu entrichten!
Ausrüstung: Kletterausrüstung zum selbständigen Indoor-Klettern.

Das Ausbildungsteam der Sektion Hanau stellt sich vor …

Ein Team professionell ausgebildeter qualifizierter Fachübungsleiter/Trainer/JL (in alphabetischer Reihenfolge) ist für unsere 
Sektion auf den verschiedenen Tätigkeitsfeldern aktiv. 

Anette Weber  Wanderleiterin
Axel Weinel  Kletterbetreuer Breitensport
Clemens Mickler  TC Bergwandern
Jens Böhringer  Wanderleiter
Jörg Mook  Kletterbetreuer Breitensport
Jörg Seiferth  TC Sportklettern Breitensport indoor / FÜL Skilauf / ZQ Freeriden / TB MTB Coach
Manfred Schwarzmeier TC Bergsteigen
Martin Geiger  TC Bergsteigen
Maximilian Berger  Kletterbetreuer Breitensport
Michael Walz  TB Hochtouren / TB Skihochtour
Ralf Seibert  TC Bergsteigen
Rene Marschall  TC Sportklettern Breitensport
Ulrich Berger  TB Alpinklettern / TB Hochtouren
Uwe Brüggmann  TC Bergsteigen
Vera Bodenburg  Wanderleiter / ZQ Schneeschuhbergsteigen
Yvonne Habig  FÜL Skilauf

Erreichbarkeit: Damit ihr eure Kursleitung bei Fragen zum Kurs oder kurzfristigen Absagen erreichen könnt, verfügt jeder 
über eine persönliche DAV-E-Mailadresse: vorname.nachname@dav-hanau.de
Wir möchten euch aber bitten, bei Absagen immer die Geschäftsstelle (verwaltung@dav-hanau.de) in Kopie zu nehmen. Im 
Zeitalter der Smartphones sind wir per E-Mail fast genauso schnell zu erreichben, wie per Telefon. Also bitte 
auch kurzfristige Absagen bitte per E-Mail mitteilen!

Und zu guter Letzt verfügt die Sektion Hanau noch über weitere qualifizierte FÜL/FGL/Trainer/JL/Helfer … die unser Ausbil-
dungsteam bei den Kursveranstaltungen im Hintergrund unterstützen bzw. bei den Sektionsinternen Ausbildungen mit ihrem 
Spezialwissen einen unersetzlichen Dienst leisten!

Bitte verzeiht, dass wir im Rahmen unseres (leider) begrenzten Urlaubsbudgets, nicht in jedem Jahr alle Diszi-
plinen anbieten können! Sollte euch eine spezielle Bergsportart oder ein bestimmtes Thema fehlen, so bitten wir 
um einen Hinweis, um diese Lücke im nächsten Jahr weitestgehend zu schließen.
Den richtigen Kurs gefunden? Dann melde dich gleich online über die Homepage an.

Bitte beachtet unsere allgemeinen Kurs- und Anmeldebedingungen am Ende der Ausbildungsseiten für unser 
Ausbildungsprogramm.
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Das Ausbildungsteam braucht Verstärkung!

Da wir alle nicht jünger werden, aber der Bedarf an Kursen und Touren gleichzeitig steigt, suchen wir Personen im Alter von 20 
bis ca. 50 Jahren, die bereit sind, ihre Erfahrung und ihr Wissen beim Klettern Indoor/Outdoor sowie bei Bergtouren im Mittel-
gebirge und/oder in den Alpen weitergeben zu wollen.

Was bieten wir dir:
• Eine deinen Wünschen und Fähigkeiten angepasste Beratung bezüglich deines Tätigkeitsfeldes/deiner Bergsportdisziplin in 

der Sektion Hanau,
• Eine professionelle Ausbildung durch Berg- & Skiführer im Rahmen einer Fachübungsleiter-/Trainerausbildung,
• Einen sanften Einstieg ins Ausbildungsteam mittels Hospitation von Kursen mit erfahrenen Ausbildern,
• Finanzielle Entschädigung deiner Auslagen.

Was wünschen wir uns von dir:
• Du verfügst über Sozial- und Führungskompetenz sowie Kommunikationsfähigkeit mit unterschiedlichen Personen- und Al-

tersgruppen.
• Du hast Freude daran, dein Wissen im Rahmen der DAV-Lehrmeinung weiterzugeben und Menschen zu coachen.
• Du unterstützt bei der Durchführung von Führungstouren und/oder Ausbildungskursen im Rahmen des bergsportlichen Sek-

tionsprogramms, die deinem Tätigkeitsfeld der Ausbildung und deinem zeitlichen Umfang entsprechen.
• Du bringst dich mit eigenen Ideen und Wünschen ins Team ein.

Wenn dieser Aufruf dich anspricht und du bei uns mitmachen möchtest oder noch Fragen hast, dann melde dich bitte per E-
Mail bei unserem Ausbildungsreferenten Ulrich Berger (ausbildung@dav-hanau.de), um einen Termin für ein persönliches Ge-
spräch zu vereinbaren.

Wir freuen uns auf DICH.

Danke und Gruß, euer Ausbildungsreferent
Ulrich Berger
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Notfallkontaktdaten bei der Anmeldung – Warum eigentlich?

Ja – dieser Abschnitt stand auch schon in dem letzten Blickpunkt und er wird auch im nächsten erscheinen, da uns der Inhalt 
am Herzen liegt – denn es geht um EUCH!

Das Ziel jeder Sektionsveranstaltung bzw. Ausbildung im Deutschen Alpenverein ist es, seine Mitglieder zu einem „freien, selbst-
ständigen, verantwortlich handelnden bergsporttreibenden Menschen“ auszubilden. Um dieses gemeinschaftliche Ziel zu errei-
chen, sind Themen wie Risikomanagement, Materialkunde und Sicherheitsforschung all gegenwärtig. Über Risiko muss man re-
den. Das beinhaltet zum einen, mögliche Gefahrenquellen zu benennen und Fehler zu analysieren, aber auch uneinlösbare Si-
cherheitsansprüche zurückzuweisen.
Und dennoch lassen sich schwere Unfälle nicht vollständig ausschalten! Dieses Risiko wollen und dürfen wir nicht ver-
schweigen! Daher finden Sie auf unserer Homepage im Bereich der Ausbildung für jeden Kurs weitere Informationen zu den 
Voraussetzungen, die das eigenverantwortliche Risiko so objektiv wie möglich beschreiben.

Neu ist, dass wir nach einer „Notfall-Kontaktperson“ für jeden Teilnehmer mit Name und Telefon-Nr. bitten. Warum die 
Nachfrage?

Der Dachverband vom DAV München hat für diesen Krisenfall ein Kriseninterventionsteam (KIT) eingerichtet, auf das alle DAV-
Mitglieder bei der Ausübung von allen offiziellen Sektionsveranstaltungen im Falle eines Falles und zu jeder Zeit zugrei-
fen können (DAV-Notfall-Hotline bei schweren Unfällen: 0049 / (0)89 / 30 65 70 92). Unsere Aufgabe ist es, dieses 
KIT mit den notwendigen Informationen zu unterstützen, um Angehörige in diesen besonderen Fällen schnell mit professio-
neller Hilfe zu erreichen und unsere ehrenamtlichen Helfer/FÜL/Trainer zu unterstützen. Natürlich sind diese Kontaktinformati-
onen auch bei weniger dramatischen Fällen sinnvoll, da sie unseren FÜL/Trainer vor Ort zur Verfügung stehen. Diese Informa-
tion ist nicht Kursvoraussetzung und somit selbstverständlich eine sehr hilfreiche und freiwillige Angabe!

Allgemeine Kurs- und Anmeldebedingungen

Teilnahmeberechtigt sind Mitglieder und Nichtmitglieder, die die in den Ausschreibungen genannten Voraussetzungen erfül-
len. Wir empfehlen allerdings eine Mitgliedschaft, da nur für AV-Mitglieder Versicherungsschutz besteht und erhebliche Ermäßi-
gungen auf Hütten gelten. Bei begrenzter Teilnehmerzahl zählt die Reihenfolge des schriftlichen Eingangs der Anmeldung. Mit 
der schriftlichen Bestätigung wird eine Anzahlung in Höhe von 50% der Kursgebühr fällig, der Restbetrag wird 4 Wochen vor 
Kursbeginn fällig. Die Sektion behält sich vor, bei nicht rechtzeitig erfolgtem Eingang der An- oder der Restzahlung den reser-
vierten Platz anderweitig zu vergeben. Bitte beachten Sie auch die Teilnahmebedingungen auf dem Anmeldeformular.

Grundsätzlich gilt für alle Kursgebühren, soweit nicht anders ausgeschrieben, dass diese nur die Kosten für die FÜL/Trainer und 
die Organisationsarbeit der Sektion beinhalten. Die eigenen Kosten für Fahrt, Bergbahnen, Übernachtung, Verpflegung etc. sind 
von den Teilnehmern/-innen selbst zu tragen. Bei Kletterkursen im Kletterzentrum Hessen-Homburg ist der Eintrittspreis in der 
Kursgebühr enthalten. Wird ein Teilnehmer oder eine Teilnehmerin im Laufe des Kalenderjahres Mitglied in der DAV-Sektion 
Hanau, wird der Differenzbetrag zur regulären Kursgebühr auf die Aufnahmegebühr angerechnet.

Der Kursleiter hat das Recht, Teilnehmer auszuschließen, die nach seinem Ermessen die notwendigen technischen, konditio-
nellen oder gesundheitlichen Voraussetzungen nicht erfüllen. In diesem Fall erfolgt eine Rückerstattung der bereits in Rechnung 
gestellten Kursgebühren. Analog zum Dachverband behält die Sektion Hanau sich das Recht vor, Kurse und Führungstouren we-
gen zu geringer Teilnehmerzahl bis 7 Tage vor Kursbeginn abzusagen bzw. bei höherer Gewalt (z. B. große Lawinengefahr, Un-
wetter, Erkrankung der Kursleitung) auch kurzfristig abzusagen oder zu verlegen. Die Entscheidung trifft die Kursleitung, da sie 
für die Sicherheit der Gruppe verantwortlich ist. Bei Absage durch die Sektion Hanau entsteht kein Anspruch auf einen Platz in 
einem anderen Kurs. Bereits in Rechnung gestellte Kursgebühren werden zurückerstattet. Bei einem notwendigen kurzfristigen 
Standortwechsel werden Mehr- oder Minderkosten nicht verrechnet.

Bitte berücksichtigt, dass aufgrund der „Bayerische Berg- und Skischulverordnung“ (BayBergSkiV) gemäß §6 lediglich Mitglie-
der des DAV an Ausbildungskursen in Bayern teilnehmen dürfen.

Den richtigen Kurs gefunden? Dann melde dich gleich online über die Homepage an.
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TERMINE | VORTRÄGE

Vorträge

Krachende Eisberge, blühende Blumentäler, singende Wale. 
Grönland bietet viel mehr als „Eis und Schnee“! Das beweist 
Hans Thurner eindrucksvoll mit seinen Bildern und Erzäh-
lungen und zeichnet dabei ein vielschichtiges Porträt von Land 
und Leuten. Mehrfach bereist er zu allen Jahreszeiten die Ost- 
und Westküste, den Süden und Norden Grönlands. Dabei er-
hält er einen spannenden Einblick in die Lebensweise eines 
Volkes, das auf dem Weg ist, sich von einer Kultur des Jagens 
zu einer modernen Gesellschaft zu entwickeln.

An Bord der Segeljacht „Nomad“ erkundet er einsame Fjorde, 
besteigt mit Tourenski namenlose Berge, erlebt die Gast-
freundschaft der Inuit in entlegenen Fischerdörfern 
und steht fasziniert vor den weltweit größten Eis-
bergen am Kangia-Eisfjord.

In der schier grenzenlosen Weite des Inlandeises 
zieht er seine Spur mit Ski und Gepäckschlitten, 
klettert auf felsig ausgesetzte Gipfel und paddelt 
unter der Mitternachtssonne zwischen knistern-
den Eisbergen. Mit den Hundeschlitten der Jä-
ger und Eisfischer fährt er hinaus auf das gefrore-
ne Polarmeer. Eine Erfahrung der besonderen Art 
sind die tanzenden Nordlichter in der dunklen Po-
larnacht. 

Den Sommer begrüßen die Grönländer mit einem 
großen Volksfest. Sie haben den längsten Tag des 
Jahres als ihren Nationalfeiertag auserkoren, den 
sie mit Gesang, Tanz, Ausstellungen und anderen 
Unterhaltungsdarbietungen überall im Land aus-

giebig feiern.

Der Süden Grönlands bietet mit üppigem Grün und sogar klei-
nen „Wäldern“, Schafzucht und Gemüseanbau einen unerwar-
teten Kontrast zu den sonst eher kargen Landschaftsformen.
In seinem neuen Vortrag lässt Hans Thurner uns zu stim-
mungsvollen Klängen talentierter grönländischer Musiker an 
der magischen Schönheit einer wilden und einzigartigen Na-
tur teilhaben.

Ein Erlebnis, das unter die Haut geht!

Abenteuer  G R Ö N L A N D   gewaltig - fesselnd – mystisch
Termin: Dienstag, 19.10.2021, Referent: Hans Thurner

Ansprechpartnerin:
Brigitte Boss
Tel.: 06109-249172
E-Mail: vortraege@dav-hanau.de 
Wünsche und Verbesserungsvorschläge 

nehme ich gerne entgegen.

Bitte beachten Sie:
Unsere Vorträge finden nicht mehr im Saal der Sandelmühle, Hanau statt.
Wir freuen uns, Sie nun in den Räumen der Alten Johanneskirche, 
Johanneskirchplatz 1, Hanau begrüßen zu dürfen. 
Die Vorträge finden im 1. Stock statt, ein Aufzug ist vorhanden. Parkplätze stehen in 
der Nähe zur Verfügung.
Beginn: 20.00 Uhr, Einlass ab 19.00 Uhr

Wir versuchen stets, interessante und spannende Vorträge von Profifotografen anzu-
bieten. Die Resonanz Ihrerseits zeigt uns, dass dieses Konzept richtig ist. Leider sind 
aber die Honorar- und Reisekosten der Referenten im letzten Jahr drastisch gestiegen. 
Daher sind auch wir gezwungen, die Eintrittspreise ab 2021 anzupassen. 
Wir bitten um Ihr Verständnis und freuen uns auf Ihren nächsten Besuch.

Eintrittspreise ab 2021
Sektionsmitglieder und Inhaber der Grimmcard: 7 €
Nichtmitglieder: 10 €
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MONTAFON - Heimat in den Bergen
Termin: Dienstag, 23.11.2021, Referent: Andreas Künk

An der Südgrenze Vorarlbergs liegen die eindrucksvollen und 
gegensätzlichen Gebirgszüge Rätikon, Verwall und Silvretta. 
Sie sind die Heimat vieler bekannter Gipfel wie der Schesa-
plana, der Zimba, den Kalkbergen Sulzfluh und Drei Türme, 
dem anspruchsvollen Gross Litzner, die Vallüla und nicht zu-
letzt über den Ochsentaler Gletscher zum Piz Buin, der mit 
seinen 3312m der höchste Berg von Vorarlberg darstellt. Ih-
nen zu Füßen erstreckt sich die Talschaft Montafon. Sie zeich-
net sich durch ihre abwechslungsreiche Landschaft, den wei-
testgehend authentisch gebliebenen Ortschaften und natür-
lich auch durch deren Bewohner aus. Durch die Nachbarschaft 
zum Brandnertal, dem Paznauntal im Tirol, dem Prättigau und 
Unterengadin in der Schweiz entstehen viele übergreifende 
Tourenmöglichkeiten, die sich oft über mehrere Tage ziehen 
und durch die schönsten und unterschiedlichsten Regionen 
des gesamten Alpenraumes führen. Neben den klassischen 
Bergtouren sind es die neu errichteten Klettersteige, die neue 
Routen und Besteigungen möglich machen. Die Jahreszeit 
spielt bei einem Besuch dieser Region eher eine geringe Rol-
le. So ist der Winter nicht nur für die Skifahrer von Bedeutung, 
die in den Skigebieten optimale Pisten genießen können son-
dern er lockt auch viele Schitourengeher ins Gebirge, die ihre 
Spuren durch die verschneite Landschaft auf die Gipfel ziehen 
und mit einer Tiefschneeabfahrt für ihre Anstrengungen be-
lohnt werden. Der Frühling und Sommer geben den Blick frei 
auf kristallklare Bergseen, die große Blumenvielfalt des Alpen-
raumes, auf Steinwild und Murmeltiere sowie die von Kühen, 

Schweinen und Pferden bewohnten und bewirtschafteten Al-
pen. Im Herbst sind es die Wälder und Wiesen, die sich durch 
ihre wunderbare Färbung in den Vordergrund stellen. Das Er-
leben und vor allem das „Erlaufen“ dieser Gebirgszüge ist 
nicht nur eine sportliche und fotografische Leidenschaft son-
dern stillt auch das Verlangen nach Ruhe, Ausgleich und Ab-
stand vom Alltag.

Vorschau Vorträge 2022 

18.01.2022 Marokko, ein Roadtrip durch die Wüste (Referent: Philipp Schaudy) 
15.02.2022 Hidden Peak 8080 (Referent: Dr. Olaf Rief) 
15.03.2022 Dolomitenzauber im Nationalpark Fanes-Sennes-Prags (Referenten: Martina und Guus Reinhards) 
18.10.2022 La Reunion - Wanderparadies im indischen Ozean (Referent: Steffen Hoppe) 
22.11.2022 Vom Gletscher zum Wein - Zu Fuß durch die Steiermark alternativ: USA - Das rote Herz Amerikas 
     (Referent: Herbert Raffelt) 

Änderungen vorbehalten
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TERMINE

Termine der Sektion

Ansprechpartner/in
Anmeldung bisJuni

Do.-So. 03.-06.06. Etappenwanderung Saar-Hunsrück-Steig 
weitere 4 Etappen sind geplant
Übernachtung in versch. Gasthöfen/Hotels, 
max. 10 Teilnehmer

Petra Brill
06041 / 2530037
familie-brill@gmx.de

28.02.

So. 06.06. Wanderung „ Auf den Kaliberg/Neuhof“
Anreise mit der Bahn, Wanderung zum Kaliberg, Führung zum 
Gipfel, ca. 12 km.
Anmeldung bei Wilma Strasser 06181 / 85250 oder 
0172 / 9477766

Ilona Claas 
0159-2121457 
Gerlinde Ruth
06664 / 7242

Mo.-So. 07.-13.06. Arbeitseinsatz Hütte. Unterkunft im Winterraum. Ludolf Schein
huettenreferent@dav-
hanau.de

26.04.

Fr. 11.06. Stammtisch der Wandergruppe
Anmeldung erforderlich!

Wilma u. Reinhard 
Strasser  
06181 / 85250

Mo. 14.06. Gruppenabend der Alpingruppe
Achtung: situationsbedingt findet der Gruppenabend nur bei 
kurzfristiger Ankündigung statt !!

Mi. 16.06. Seniorenwanderung „Büdingen“
Wir wandern an dem Seemenbach entlang zur Altstadt, 
Keltensteinbruch, Friedwald Büdingen und zurück zum 
Ausgangspunkt, ca. 10 km.
Anmeldung bei Gerlinde Ruth 06664 / 7242 oder 
0175-9447544

Rolf Müller  
06184 / 55854 oder 
0160-4148203

Fr. 18.06. Hüttenstart: Saisonbeginn Ludolf Schein
huettenreferent@dav-
hanau.de

26.04.

Sa.-Mo. 19.-21.06. Gruppenfahrt der Alpingruppe: Hüttentour in den Tannheimer 
Bergen
Eine kleine Hüttentour zum Einlaufen in die Saison 2021
max. 8 Teilnehmer.

Uwe Brüggmann
0179 / 1343699
uwe.brueggmann@
onlinehome.de

28.02.

Bedingt durch die Corona- 

krise sind Änderungen oder 

Streichungen möglich.  

Informieren Sie sich rechtzeitig 

beim jeweiligen Ansprech- 

partner oder auf der Homepage.
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Ansprechpartner/in
Anmeldung bisJuli

So. 04.07. Wanderung im Odenwald, Anreise mit der Bahn
Wanderstrecke:  Bahnhof Höchst, Obernauses, Schloss 
Nauses, Bahnhof  Höchst, ca. 11 km
Anmeldung bei Wilma Strasser 06181 / 85250 oder 
0172 / 9477766

Arnold Kaiser 
06109 / 65324

Mo. 12.07. Gruppenabend der Alpingruppe
Feierabendwanderung mit Einkehr

Uwe Brüggmann
0179 / 1343699
uwe.brueggmann@
onlinehome.de

07.07.

Sa. 24.07. Kanutour auf der Lahn
max. 10 Teilnehmer

Barbara Becker
0151-55022906
barbara.becker@
becker-itservice.de

31.05.

So.-Di. 25.-27.07. Gruppenfahrt der Wandergruppe
„Wandertage in der Hessischen Rhön“
Anmeldung erforderlich

Wilma u. Reinhard 
Strasser  
06181 / 85250

Ansprechpartner/in
Anmeldung bisAugust

So. 01.08. Wanderung „Auf dem Mühlenweg“
Wanderstrecke: Kleinheiligkreuz, Zwickmühle, Sieberzmühle, 
Kehrenhof, Geißbuche, Kleinheiligkreuz, ca. 15 km
Anmeldung bei Wilma Strasser 06181 / 85250 oder 
0172 / 9477766

Ingrid Hensgen 
06187 / 22663

Sa. 07.08. Wanderung mit Orientierung im Gettenbacher Wald
Beschäftigen wir uns mal mit dem Thema Wegfindung

Ruth Venus-Koch
06181 / 6187588
venus-koch@gmx.de

04.08.

Mo. 16.08. Gruppenabend der Alpingruppe „Programm 2022“
Achtung: situationsbedingt findet der Gruppenabend nur bei 
kurzfristiger Ankündigung statt !!

Mi. 18.08. Seniorenwanderung
Wir fahren von Sterbfritz nach Schwarzenfels. Vom Sportplatz 
geht es rund um den Escheberg mit schöner Aussicht auf die 
Burganlage, ca. 10 km  

Gerinde Ruth
06664 - 7242 oder 
0152-55303153

Sa. 21.08. Kaffee- und Grillnachmittag am Samstag bei Wilma und 
Reinhard Strasser (mit Wanderplanvorbesprechung)
Anmeldung erforderlich !

Wilma u. Reinhard 
Strasser  
06181 / 85250

So. 29.08. Wanderung von Lardenbach zur Grube Deutschland (Erzweg 
Süd)
ca. 15 km

Reinhard Labes
06185 / 2466
alpingruppe@dav-
hanau.de

26.08.
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Ansprechpartner/in
Anmeldung bisSeptember

So. 05.09. „Höhendorf-Wanderung“
Waldwanderung auf einem Hochplaten, rund um den Erbacher 
Ortsteil Bullau
Anmeldung bei Wilma Strasser 06181 / 85250 oder 
0172 / 9477766

Elke Schupp u. Helga 
Gradwohl
06181 / 71729

Mo. 06.09. Gruppenabend der Alpingruppe 
Vorbesprechungen für die Fahrten Dolomiten, Hanauer Hütte 
und Erzgebirge

Sa.-Fr. 11.-17.09. Gruppenfahrt der Alpingruppe in die Dolomiten für anspruchs-
volle Klettersteiggeher
Große Dolomitenklassiker wie der Tomaselli-Klettersteig (D) 
und die Klettersteige rund um die Tofana (C-D) warten auf 
uns.
Als Unterkunft ist ein Hotel in Cortina D‘Ampezzo vorgesehen, 
max. 8 Teilnehmer, Anschlußfahrt zur Hanauer Hütte möglich

Carsten Käsemann
06023 / 947787
alpingruppe@dav-
hanau.de

01.05.

Mi. 15.09. Seniorenwanderung
Rundwanderung mit schönen Ausblicken auf Bad Soden-
Salmünster und seine Ortsteile, ca. 8 km

Gerinde Ruth
06664 - 7242 oder 
0152-55303153

Fr.-Mo. 17.-20.09. Gruppenfahrt der Alpingruppe zur Hanauer Hütte
Gipfel und Klettersteige gibt es auch hier

Reinhard Labes
06185 / 2466
alpingruppe@dav-
hanau.de

30.06.

Fr. 24.09. Stammtisch der Wandergruppe mit Wanderplanbesprechung
Anmeldung erforderlich!

Wilma u. Reinhard 
Strasser  
06181 / 85250

So. 26.09. Hüttenschluss: Saisonende Ludolf Schein
huettenreferent@dav-
hanau.de

30.08.

Ansprechpartner/in
Anmeldung bisOktober

So. 03.10. Wanderung „im Büdingerland“, ca. 14 km
Anmeldung bei Wilma Strasser 06181 / 85250 oder 
0172 / 9477766

Maria Völker
06184 / 2890

Do.-
Mo.

07.-11.10. Gruppenfahrt der Alpingruppe: Wanderwoche im Erzgebirge
als Unterkunft ist ein Hotel in Klingenthal vorgesehen
max. 10 Teilnehmer

Dieter Niederhausen
06049 / 952947
d.niederhausen@
gmx.de

30.06.

Fr. 15.10. Stammtisch der Wandergruppe
Anmeldung erforderlich!

Wilma u. Reinhard 
Strasser  
06181 / 85250
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Ansprechpartner/in
Anmeldung bisOktober (Fortsetzung)

Sa.-So. 16.-17.10. 2-tägige Tour auf dem Spessartweg 3 von der Kinzig in den 
Hochspessart
Bad Soden-Salmünster - Bad Orb - Flörsbach - Wiesbütt - 
Mosborn - Habichtstal - Heigenbrücken

Vera Bodenburg
0177 / 2593181
vera.bodenburg@dav-
hanau.de

30.07.

Mo. 18.10. Gruppenabend der Alpingruppe
Achtung: situationsbedingt findet der Gruppenabend nur bei 
kurzfristiger Ankündigung statt !!

Di. 19.10. Vortrag „Abenteuer G R Ö N L A N D“
Referent: Hans Thurner

Brigitte Boss
vortraege@dav-
hanau.de

Sa. 23.10. Jahresmitgliederversammlung
Ort: Alte Johanneskirche, Hanau

Erika Labes
erika.labes@dav-
hanau.de

Mo. 25.10. Gruppenabend Hüttenteam
Achtung: situationsbedingt findet der Gruppenabend nur bei 
kurzfristiger Ankündigung statt.

Ludolf Schein
huettenreferent@dav-
hanau.de

Ansprechpartner/in
Anmeldung bisNovember

So. 07.11. Wanderung von Neudorf nach Bad Soden-Salmünster
Neudorf-Josephshütte-Berta Weg-Bad Soden-Salmünster-
Windräderpark-Neudorf (15-20 km)

Anette Weber
01522 / 9444393
mocki.ane@gmx.de

04.11.

So. 14.11. Sektionswanderung „Bachtour Lauterbach“
Lauterbach, Silberberg, Frischborn, Rothacker Kopf, Schloss 
Eisenbach, Lauterbach, ca. 16 km, Anfahrt mit dem Bus oder 
PKW
Anmeldung bei Wilma Strasser 06181 / 85250 oder 
0172 / 9477766

Roswitha Schwindt
06668 / 919499

Mo. 15.11. Gruppenabend der Alpingruppe
Achtung: situationsbedingt findet der Gruppenabend nur bei 
kurzfristiger Ankündigung statt !!

So. 21.11. Wanderung im Kahlgrund mit dem schon traditionellen 
Gansessen

Vera Bodenburg
0177 / 2593181
vera.bodenburg@dav-
hanau.de

31.10.

Di. 23.11. Vortrag „ Montafon - Heimat in den Bergen“
Referent: Andreas Künk

Brigitte Boss
vortraege@dav-
hanau.de
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Ansprechpartner/in
Anmeldung bisDezember

Mi. 01.12. Gruppenabend Hüttenteam
Achtung: situationsbedingt findet der Gruppenabend nur bei 
kurzfristiger Ankündigung statt.

Ludolf Schein
huettenreferent@dav-
hanau.de

So. 05.12. Adventwanderung mit Glühwein und Lebkuchen
ca. 12 km

Karl-Heinz Schirmer u. 
Brigitte Biwer 
06184 / 52252 oder 
01515-6140034 

Fr. 10.12. Weihnachtsfeier der Wandergruppe 
Anmeldung bei Wilma Strasser 06181 / 85250 oder 
0172 / 9477766

Wilma u. Reinhard 
Strasser  
06181 / 85250

Sa. 11.12. Nachmittags-Weihnachts-Wanderung 
vielleicht mit etwas Glühwein zum Aufwärmen ?

Ruth Venus-Koch
Reinhard Labes
alpingruppe@dav-
hanau.de

08.12.

Mo. 13.12. Gruppenabend der Alpingruppe „Weihnachtsfeier“
Achtung: situationsbedingt findet der Gruppenabend nur bei 
kurzfristiger Ankündigung statt !!

Do. 30.12. Jahresabschlusswanderung N.N. 26.12.

Anmerkung zum Programm der Alpingruppe

Das Programm der Alpingruppe ist auch in diesen ungewissen Zeiten gut gefüllt. Um wie gewohnt neben den Sonntagswande-
rungen und mehrtägigen Fahrten ein interessantes Themenprogramm anbieten zu können, wurde kreativ ein flexibles Ersatz-
konzept entwickelt, da Gruppenabende in der gewohnten Form derzeit nicht durchführbar sind:

An Samstagnachmittagen wird auf einer kurzen Wanderung jeweils ein Thema während einer oder mehrerer Pausen behandelt, 
das wenn möglich zur Umgebung der Wanderung passt oder für uns als Alpinfreunde immer interessant ist. Sollte kurzfristig 
doch ein Gruppenabend möglich sein, wird flexibel umgeplant und über die monatliche Rundmail und die Homepage informiert.

Erläuterungen

Treffpunkt für alle 
Veranstaltungen
Da Änderungen im Terminplan nicht 
auszuschließen sind, informieren Sie 
sich bitte rechtzeitig bei den genannten 

Ansprechpartnern über Treffpunkt, 
Uhrzeit etc. oder auf unserer home-
page www.dav-hanau.de

Gruppenabende
Weitere Informationen finden Sie im 
Terminplan.

Ausbildungskurse und 
Tourenangebote des 
Ausbildungsreferates 
finden Sie in dem gesonderten 
„Ausbildungsprogramm“.
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INFO

Gebiets-/Kletterführer Hanauer Hütte

In der ersten Auflage des Gebiets-/Kletterführers Hanauer Hütte werden über 60 Routen 
der verschiedenen Klettergärten rund um die Hütte beschrieben. Sie finden darin detaillierte 
Topo‘s und Beschreibungen.

Der Kletterführer ist in der Geschäftsstelle und beim Hüttenpächter erhältlich. 
Einzelpreis € 7,00

Alpingruppe

Leiter: Reinhard Labes  06185 / 2466
Stellv.:  Ruth Venus-Koch  06181 / 6187588
E-Mail:  alpingruppe@dav-hanau.de

Gruppenabende: montags 19.30 Uhr
Treffpunkt: Sitzungszimmer in der DAV-Geschäftsstelle 
(Krämerstr. 8, Hanau)

Jugendgruppe

Leiter: Till Barleben  0178 / 5830825
Stellv.:  Jonas Rosenau  
E-Mail:  jugend@dav-hanau.de

Treffpunkt und Termine: siehe JUGEND

Familiengruppe

Leiter: Martin Geiger   0160 / 7946485
E-Mail:  martin.geiger@dav-hanau.de

Wandergruppe

Leiterin: Wilma Strasser  06181 / 85250
E-Mail:  wandergruppe@dav-hanau.de

Gruppenabende: jeden 2. Freitag im Monat 19.00 Uhr
Treffpunkt und Termine siehe 
www.dav-hanau.de/wandergruppe

Gruppen in der Sektion
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Rother Klettersteigführer
Klettersteige Dolomiten
Brenta – Gardasee
Mark Zahel
8., aktualisierte Auflage 2020
80 Klettersteige mit GPS-Tracks

Luftige Grate mit fulminanten Tiefblicken, steile Aufstiege an himmelstrebenden Wänden 
oder ein genussvolles Auf und Ab vor beeindruckender Zackenkulisse – die Dolomiten sind 
ein wahres Klettersteig-Dorado. Zusammen mit der Brenta und noch ein Stück südlicher mit 
den Gardaseebergen erschließt sich Klettersteigfans eine unglaubliche Fülle an Steigen unter-
schiedlichen Schwierigkeitsgrades inmitten einer großartigen Landschaft. In dem Rother Klet-
tersteigführer werden 80 abwechslungsreiche Routen vorgestellt.

Rother Wanderführer 
Lechweg mit Lechschleifen
Jürgen Plogmann 
2., aktualisierte Auflage 2021
Alle Etappen mit GPS-Tracks

Eisblau und ungezähmt fließt der Lech von seiner Quelle bis zum Fall, genussvoll wan-
dert man hier durch eine der letzten Wildflusslandschaften Europas. Der Lechweg ist 
auf seinen 125 Kilometern ein relativ leicht zu begehender Weitwanderweg und ein 
einzigartiges Naturerlebnis dazu: er verläuft auf aussichtsreichen Panoramawegen, 
über üppige Almwiesen und durch artenreiche Auen. Zusätzlich zu den acht Etappen 
des Lechwegs beschreibt dieser Rother Wanderführer auch die zehn Lechschleifen.

Rother Wanderführer 
Rhön 
Die schönsten Wanderungen im Land der offenen Fernen
Daniela Knor, Torsten Bieder
10., vollständig neubearbeitete Auflage 2021
60 Touren mit GPS-Tracks

Bergkuppen und Wälder, vielfältige Landschaften vom Hochmoor bis zum Basaltblockmeer, 
blühende Wiesen und alte Bäume – und immer wieder weite Blicke in die offene Landschaft! 
In der Rhön lässt es sich höchst abwechslungsreich wandern. Der Rother Wanderführer 
»Rhön« stellt 60 Wanderungen auf Panoramawegen und schmalen Pfaden im Dreiländereck 
von Hessen, Thüringen und Bayern vor, die zum Entdecken von Naturparadiesen, von male-
rischen Fachwerkdörfern und von immer wieder neuen Fernblicken einladen. 

Seite 48 | blick.punkt 63



Rother Wanderführer 
Himmelsstürmer Route
Wandertrilogie Allgäu
Maximilian Kress
Halblech – Füssen – Oberstaufen – Oberstdorf – Pfronten
Alle Etappen / Rundtouren mit GPS-Tracks
1. Auflage 2021

Die „Wandertrilogie Allgäu“ lässt auf drei landschaftlich höchst unterschiedlichen 
Fernwanderwegen das Allgäu erleben. Die »Himmelsstürmer Route« führt in die ho-
he Gipfelwelt des Allgäus – in Fels und Gestein, stets mit fantastischen Fernsichten. 
Dieser Rother Wanderführer stellt alle Etappen der „Himmelsstürmer Route“ vor und 
ihrer Variante, der „Wasserläufer-Himmelsstürmer-Route“. Zudem präsentiert er viele 
weitere Rundtouren, die sich auch hervorragend als Tagestouren unternehmen las-
sen.

Rother Wissen & Praxis
Erste Hilfe am Berg
Maßnahmen im Ernstfall
Walter Treibel
1. Auflage 2021

Handlich, übersichtlich, verständlich: Der Band »Erste Hilfe am Berg« kann medizinische 
Laien dabei unterstützen, einem Verletzten oder Erkrankten in einem Notfall angemessen 
zu helfen. Er bietet Wanderern, Bergsteigern, Outdoor-Sportlern und Reisenden praktische 
Hilfe bei Notfällen am Berg oder abseits der Zivilisation und erklärt alle wichtigen lebens-
rettenden Erstmaßnahmen. 
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Erste Öffnungsschritte ab 19. Mai 2021

Seit mehr als einem Jahr bestimmt das Coronavirus weltweit unseren Alltag. Lockdown, Tests und Impfen sind aktuelle Kernthe-
men. Zur Frage, wann wir wieder in den gewohnten Alltag zurückkönnen, sind Wissenschaft und Politik oft unterschiedlicher 
Auffassung. Für die Urlaubssaison 2021 hat Jens Spahn vor einigen Tagen angekündigt, dass er einen Urlaub in Europa in vie-
len Fällen für möglich hält.

Der Deutsche Alpenverein hat jetzt gemeinsam mit dem Österreichischen Alpenverein eine gemeinsame Grundlage für die Hüt-
tensaison erarbeitet. Die Botschaft der Verbände an die Hüttengäste:
1. Besucht unsere Hütten nur gesund und mit gültigem Zutrittstest bzw. mit Nachweis der Testausnahme!
2. Bringt eigene FFP2-Maske und eigene Handtücher mit!
3. Reserviert den Übernachtungsplatz – ohne Reservierung kein Schlafplatz!
4. Nächtigung nur mit eigenem Schlafsack und Polsterbezug möglich (leichter Daunen- oder Sommerschlafsack – kein Hütten-

schlafsack)!
5. Nehmt für Mehrtagestouren Selbsttests mit!
6. Bei Selbstversorgerhütten informiert euch im Vorfeld über die Nutzungsbedingungen – auch hier gilt die Reservierungspflicht!

Was das für den Einzelnen oder Gruppen bedeutet, ist in der österreichischen „… Verordnung über erste Öffnungsschritte in Be-
zug auf die COVID-19-Pandemie …“ im Detail erlassen. Ab dem 19. Mai 2021 sind die wichtigsten Eckdaten für Gäste:
• FFP2-Maskenpflicht in allgemein zugänglichen Bereichen.
• 2-Meter-Mindestabstand zwischen Gästegruppen. Der Mindestabstand gilt nicht, sofern geeignete Schutzvorrichtungen zur 

räumlichen Trennung vorhanden sind.
• Gästegruppen sind Personen eines gemeinsamen Haushaltes gleichgestellt.
• Registrierungspflicht:

• Gilt für alle Gäste im Innen- und Außenbereich mit Aufenthalt länger als 15 Minuten
• Datum & Dauer des Aufenthalts, Telefonnummer, Name, Vorname, ggfs. E-Mail-Adresse

• 3-G-Regel: Nur Getestete, Geimpfte oder Genesene haben Zutritt zur Hütte.
• Bei mehrtägigen Aufenthalten muss jeder Gast nach Ablauf der Gültigkeit seines Zutrittstest ein neues negatives Testergeb-

nis vorweisen. 

Gültige Tests sind:
• Negativer PCR-Test (Gültigkeit: 3 Tage)
• Negativer Antigentest aus Teststraße, Apotheke, etc. (Gültigkeit: 2 Tage) 
• Selbsttests auf der Hütte ermöglichen einen Zutritt. Dieser Test gilt allerdings nur für diesen einen Besuch und nur in die-

ser Hütte.
• Für Kinder gelten auch Schultests als Eintrittstest. 
• Impfung kann mittels Impfpass, Impfkarte oder Ausdruck nachgewiesen werden. Sie befreit geimpfte Personen ab Tag 22 

der Erstimpfung für ein Jahr von der Testpflicht. 
• Genesene Personen, die mit SARS-CoV-2 infiziert waren, sind ein halbes Jahr nach Genesung von der Testpflicht befreit. 

Nachweis per Absonderungsbescheid, Antikörpertest etc.

Diese Regelungen gelten für Schutzhütten in Österreich und vorerst bis zum 30. Juni 2021. Die Ausgestaltung der Details kann 
von Hütte zu Hütte auf Grund der örtlichen Gegebenheiten abweichen (Beispiel: Internetzugang). Die Ein- und Ausreise nach/
von Österreich regeln deutsche Verordnungen. 

Alle Öffnungsmaßnahmen werden kontinuierlich an das Infektionsgeschehen angepasst. Es empfiehlt sich, vor einem konkreten 
Hüttenbesuch die dann geltenden Bestimmungen zu prüfen.

Hüttenbesuche in Österreich im Sommer 2021
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KONTAKTE

Stimmen Ihre 
Adresse und die 
Bankverbindung 
noch?
Bitte denken Sie daran, der Geschäfts-
stelle Änderungen der Anschrift oder 
der Bankdaten rechtzeitig mitzuteilen. 

Natürlich können wir Mitgliedern, von 
denen wir keine gültige Anschrift ha-
ben, weder Mitgliedsausweis noch Mit-
teilungshefte zusenden.

Bankverbindung
DAV Sektion Hanau
Gläubiger-Identifikationsnummer:
DE57ZZZ00000101181

IBAN: DE61 5065 0023 0000 0207 84
BIC:   HELADEF1HAN
Sparkasse Hanau

Bankeinzug: Bitte informieren Sie die 
Mitgliederverwaltung, falls sich Ihre 
Bankverbindung ändert. 

DAV Sektion Hanau 
Postanschrift: Postfach 1321, 63403 Hanau 
www.dav-hanau.de

Geschäftsstelle und Mitgliederverwaltung
• Krämerstraße 8, 63450 Hanau, Tel.: 06181/257071,  

Fax: 06181/5080017, E-Mail:  
Öffnungszeiten: 

 Dienstag 10.00 bis 13.00 Uhr und Donnerstag 15.00 bis 18.00 Uhr

Vorstand
• 1. Vorsitzende 

Erika Labes, E-Mail: 
• 2. Vorsitzender  

Uwe Brüggmann, E-Mail: 
• Schatzmeister 

Horst Käsemann, Tel.: 06181/39078, E-Mail: 
• Hüttenreferent 

Ludolf Schein, E-Mail: 
• Jugendreferent / Referat Jugend 

Till Barleben, Tel.: 0178/5830825,  
E-Mail: 

• Ausbildungsreferent
 Ulrich Berger, E-Mail: 
• Schriftführerin
 Vera Bodenburg, Tel.: 0177/2593181, E-Mail: 
 
Referate
• Wege
 Klaus Friedl, E-Mail: 
• DAV-Kletterzentrum Hessen-Homburg 

Ralf Wörner, E-Mail: 
• Wasserturm Gelnhausen 

Philipp Rott, E-Mail: 
• Klettersteige 

Uwe Brüggmann, Tel.: 06182/23098, E-Mail: 
• Archiv der Sektion 

Reinhard Labes, E-Mail: 
• Öffentlichkeitsarbeit 

Sylvia Labes, E-Mail: 
• Presse 

Uli Ratmann, E-Mail: 
• Umwelt und Naturschutz
 Vera Bodenburg, Tel.: 0177/2593181, E-Mail: 
• Vorträge
 Brigitte Boss, Tel.: 06109/249172, E-Mail: 

• Herausgeber: Sektion Hanau im 
Deutschen Alpenverein e.V., Hanau

• Layout: Sylvia Labes
• Redaktion: Erika und Sylvia Labes
• Anschrift Redaktion:  

DAV Sektion Hanau,  
Postfach 1321, 63403 Hanau,  
E-Mail: 

• Anzeigen: Erika Labes,  
Gerda Ernst,  
E-Mail: 

• Druck: NK Druck + Medien 
Am Schulzehnten 27 
63546 Hammersbach

• Auflage: 3000 Stück, halbjährlich
• Bezugspreis: Im Mitgliedsbeitrag 

enthalten

Nachdruck nur nach Rücksprache mit der Redaktion gestattet. Die mit Namen der Verfasserin 
bzw. des Verfassers gezeichneten Beiträge stellen de ren bzw. dessen persönliche Meinung dar. 
Die Redaktion behält sich vor, Beiträge zu kürzen, zu bearbeiten oder zu rück zustellen.

Druckfehler sind bewusst in dieses Heft integriert worden. So können wir das Be-
dürfnis auch derjenigen Leser stillen, die immer auf der Suche nach Druckfehlern sind.  
Wir wünschen viel Spaß bei der Lösung des Rätsels: „Ei, wo sind sie denn?“  
- Gefundene Fehler dürfen behalten werden ;-)

Kontakte

Impressum
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